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Vorlage

Verbandsversammlung am 24.06.2021 Beschlussfassung offentlich

Betreff

Jahresabschluss des Zweckverbands Flugfeld Bsblingen/Sindelfingen fiir das Wirtschaftsjahr vom
01.01.-31.12.2019

Anlagen

1. Prifung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 und des Lageberichtes fiir das Geschaftsjahr 2019
durch die BRV AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft mit den Anlagen:
- Bestatigungsvermerk fiir 2019
Bilanz zum 31. Dezember 2019
- Gewinn- und Verlustrechnung 2019
Anhang flr das Geschiftsjahr 2019
Anlagennachweis zum 31.12.2019
Lagebericht fir das Geschéftsjahr 2019
Allgemeine Auftragsbedingungen
Erfolgsanalyse 2019
Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Grundlagen
- Abrechnung des Vermdgens- und Erfolgsplanes 2019
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2. Bericht des Rechnungspriifungsamtes der Stadt Boblingen iiber die értliche Priifung des Jahresab-
schlusses des Zweckverbands Flugfeld Boblingen/Sindelfingen fiir das Wirtschaftsjahr 2019.
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Beschlussvorschlag

1. Der Bericht des Rechnungspriifungsamtes der Stadt Boblingen (iber die ortliche Priifung des Jah-
resabschlusses 2019 wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Jahresabschluss fiir das Wirtschaftsjahr 2019 wird in der von der Geschaftsfiihrung aufge-
stellten und von der BRV AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft gepriiften Form wie folgt festge-

stellt:

a) Die Bilanzsumme auf 102.704.775,47 €
davon entfailen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermdgen 63.660.724,71 €
- das Umlaufvermdgen 39.044.050,76 €
- den Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

auf der Passivseite auf

- das Eigenkapital 37.322.240,90 €
- die Riickstellungen 19.718.832,13 €
- die Verbindlichkeiten 44.301.246,37 €
- den Rechnungsabgrenzungsposten 1.362.456,07 €
b) Die Summe der Ertrage auf 10.349.721,75 €
die Summe der Aufwendungen auf 10.191.002,47 €
der Jahresgewinn auf 158.719,28 €
c) Die Betriebskostenumlage fir die Unterhaltung und den Betrieb der VerbandsstraBen,

der Griinanlagen, der Pldtze, des Sees und der Kindertagesstatten wird auf
3.401.210,37 € festgesetzt. Davon entfallen auf die Stadt Boblingen 2.267.473,60 €
und auf die Stadt Sindelfingen 1.133.736,80 €.

d) Die Abschlagszahlungen auf die Betriebskostenumlage 2019 in Héhe von 3.061.800 €
werden zur Abdeckung der Betriebskosten 2019 in Héhe von 3.401.210,37 € verwen-
det. Die Unterdeckung in Hohe von 339.410,37 € wird von den Verbandsstddten ange-
fordert (davon 2/3 von Bdblingen und 1/3 von Sindelfingen).

e) Der Jahresgewinn in Hohe von 158.719,28 € wird in den Gewinnvortrag eingestellt.

3. Der Lagebericht flir das Wirtschaftsjahr 2019 wird festgestellt.

4. Die Kapitalumlage flr das Jahr 2019 wird ausgesetzt.

9. Der Verbandsvorsitzende und der Geschéftsfiihrer werden fiir das Wirtschaftsjahr 2019 entlas-
tet.
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Sachdarstellung

Allgemeines

Die Wirtschaftspriifungsgesellschaft BRV AG wurde am 29.06.2020 in der Verbandsversammlung mit der
Prifung des Jahresabschlusses sowie des Lageberichts fiir das Wirtschaftsjahr 2019 beauftragt. Die Pri-
fung ergab keine Einwendungen. Der Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung, Anhang, Anlageverzeichnis und Lagebericht, wurde von der BRV AG mit dem uneingeschrankten
Bestétigungsvermerk versehen. Auf die detaillierten Ausfiihrungen des Zweckverbandes im Anhang und
im Lagebericht wird entsprechend verwiesen.

Die seit dem Wirtschaftsjahr 2002 mit der Buchhaltung beauftragte Sindelfinger Buchfiihrungsgesell-
schaft mbH (Ubertragung von Kassengeschéften gemaB § 94 GemO) ist auch weiterhin zur Erbringung
dieser Leistungen beauftragt.

Entsprechend dem Beschluss der Verbandsversammlung vom 17.09.2002 wird der Zweckverband Flug-
feld von den Rechnungspriifungsdmtern der Stédte Boblingen und Sindelfingen jahrlich gepriift. Die Pri-
fung des Wirtschaftsjahres 2018 war Aufgabe des Rechnungspriifungsamtes Sindelfingen. Das Rech-
nungspriifungsamt empfiehlt der Verbandsversammlung, den Jahresabschluss 2019 festzustellen und
den Verbandsvorsitzenden und den Geschéftsfiihrer zu entlasten.

Umlagen fiir die Abdeckung der Betriebskosten

Die Verbandsstddte haben im Jahr 2019 Abschlagszahlungen fir die erwarteten Betriebskostenabrech-
nungen fiir hoheitliche Leistungen in Héhe von 3.061.800,00 € geleistet.

Die Betriebskosten fir die Unterhaltung und den Betrieb der VerbandsstraBen, der Griinanlagen, der
Platze, des Sees und der Kindertagesstétten belaufen sich auf 3.401.210,37 €. Die Unterdeckung der
Umlagen in Héhe von 339.410,37 € wird von den beiden Verbandsstadien angefordert (davon 2/3 an
Béblingen und 1/3 an Sindelfingen).

Der Zweckverband weist einen Jahresgewinn in Hohe von 158.719,28 € aus, dieser soll in den Gewinn-
vortrag eingestellt werden, um mdgliche spétere Jahresverluste auszugleichen.

Kapitalumlage

Die Stédte leisten seit dem Jahr 2005 zusétzliche Kapitaleinlagen in Hohe von 1.000.000 € p.a. zur Ab-
deckung des Finanzierungsbedarfes im Vermogensplan, die auch im Wirtschaftsplan 2019 festgesetzt
wurden. Nachtréglich wurde die Kapitalumlage fiir das Jahr 2019 auf Wunsch der Stddte ausgesetzt. Im
gleichen Zug wurde beschlossen, die Kapitalumlage auch fiir die Jahre 2020 und 2021 auszusetzen. Der
von der Stadt Boblingen gezahlte Anteil in H6he von 666.667 Euro wird zuriickgezahlt. Die Forderung
gegen die Stadt Sindelfingen in Hohe von 333.333 Euro wird entsprechend ausgebucht.
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Die wesentlichen Abweichungen zwischen dem Wirtschaftsplan 2019 und dem Jahresabschluss 2019
stellen sich wie folgt dar:

Abrechnung Vermégens- und Erfolgsplan 2019

Erfolgsplan 2019 / Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlése Grundstiicke (Plan 8.930 T€, Ist 3.947 T€, Delta -4.983 T€)

Der Zweckverband hat im Wirtschaftsjahr 2019 Grundvermdgen in der GroBenordnung von 10.600 m2
als Zusatzflache fiir das Klinikum verkauft. Der Besitziibergang flr diese Flidche hat bereits im Jahr 2019
stattgefunden. Der Durchschnittserlds betrdgt 329,92 € je m2 Die Abweichung gegeniiber dem Pianan-
satz ist begriindet durch die Tatsache, dass geplante Verkdufe an der Seeuferpromenade nicht im Jahr
2019 realisiert werden konnten.

Sonstige Umsatzerldse (Plan 3.161 T€, Ist 3.469 T€, Delta +308 T€)

Die sonstigen Umsatzerlse setzen sich im Wesentlichen zusammen aus Parkhauserlsen (93 T€), den
Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung (276 T€), den Erlésen aus der Vermietung des Forum 1
(1.377 T€), den FAG Zuschissen fr die Kita 1.0 sowie die Kita 2.0 auf dem Flugfeld (891 T€), den sons-
tigen hoheitlichen Erldsen im Zusammenhang mit der Nutzung des Langen Sees (489 T€), Ertrdgen aus
Weiterberechnungen (108 T€) und weiteren Erlésen (234 T€).

Das Delta ist begriindet durch héhere Einnahmen bei den FAG Zuschiissen (+64 T€), bei der Parkraum-
bewirtschaftung (+26 T€) sowie den nicht geplanten Ertrdgen aus Weiterberechnungen (+78 T€) und
sonstigen Erldsen in der GroBenordnung von 137 T€. Dem gegeniiber stehen niedrigere Einnahmen beim
Forum 1 (-103 T€). Die Abweichung ist darliber hinaus zu erklaren durch Mieteinnahmen bei der Kita 3.0
(98 T€), die bei der Erstellung des WP noch nicht eingeplant werden konnten.

Betriebskostenumlagen (Plan 3.062 T€, Ist 3.401 T€, Delta +339 T€)

Die Verbandsstddte haben Abschlagszahlungen auf die Betriebskostenumlage in Hohe von 3.061.800 €
geleistet. Die Betriebskostenumlagen fiir die Unterhaltung und den Betrieb der VerbandsstraBen, der
Grinanlagen, der Platze, des Sees und der drei Kindertagesstitten belaufen sich tatséchlich auf
3.401.210,37 €. Fir die Betrachtung der Betriebskostenumlage werden Kosten abziiglich Erlése darge-
stellt. Hohere Aufwendungen fiir die Kitas (+69 T€) und im Bereich des 6ffentlichen Verkehrs (StraBen-
und Verkehrsflachen, Griinanlagen, Parkautomaten) in Hohe von 338 T€ filhren zu einer Erhéhung der
Betriebskostenumlage. Demgegeniber stehen niedrigere Aufwendungen fir den Langen See (-68 T€).
Somit ergibt sich ein Delta in Héhe von 339 T€.

Bestandsverdnderungen (Plan -2.300 T€, Ist -906 T€, Delta +1.394 T€)

Die in der Gewinn- und Verlustrechnung dargestellten Bestandsveranderungen umfassen die zum Verkauf
bestimmten Grundstiicke. Der Zweckverband hat Grundvermdgen zu Herstellungskosten verduBert und
im Jahr 2019 Investitionen zur Baureifmachung der Verkaufsgrundstiicke getétigt. Die Bestandsverinde-
rungen liegen ca. 1.394 T€ unter den Planansétzen.

Sonstige betriebliche Ertrége (Plan 0 T€, Ist 306,7 T€, Delta +306,7 T€)

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge in Hohe von 306,7 T€ enthalten im Wesentlichen Ertrdge aus der
Auflosung von Riickstellungen (142 T€), Ertrdge aus dem Abgang von AV Gegenstdnden (84 T€), Sonsti-
ge betriebliche Ertrage (59 T€) sowie Ertrége aus der Erstattung von Lohnfortzahlung (8 T€).

Baukosten /Herstellungskosten fiir Verkaufsgrundstiicke (Plan 2.200 T€, Ist 1.219 T€, Delta -981
T€)

Fiir die Baureifmachung der Verkaufsfldchen fallen im Geschaftsjahr Kosten fiir die VerkehrserschlieBung,
den Grundstiickserwerb und die Entwésserung an. Dieser Aufwand wird unter der Position Bestandsver-
dnderungen entsprechend neutralisiert. Fir die bis Ende 2019 verkauften Grundstiicke werden die Riick-
stellungen fir kiinftige Investitionen aufgestockt bzw. verbraucht und per Saldo dargestellt. Dieser Ansatz
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wurde u. a. durch weniger Investitionen zur Baureifmachung der Verkaufsgrundstiicke und durch eine
geringere Zufiihrung zu den Riickstellungen um 981 T€ unterschritten.

Betriebskosten (Plan 4.423 T€, Ist 4.891 T€, Delta +468 T€)

Die Betriebskosten in Héhe von 4.891 T€ fiir das Verbandsgeldande enthalten die Grundsteuer, die Ener-
gie- und Wasserkosten, die Aufwendungen fiir den Unterhalt und den Betrieb der VerbandsstraBen, der
Grinanlagen, der Platze, des Sees, der Kindertagesstéatten, des Festplatzes und des Parkhauses. Durch
die Ubernahme des operativen Geschaftes der Betriebs-GmbH fallen seit 2015 Aufwendungen fiir Miete
und Nebenkosten im Forum 1 an. Die hoheren Betriebskosten resultieren aus héheren Kosten im Bereich
der Kindertagesstatten, des Unterhalts und Betriebs der StraBen, Kosten fiir die Zweckverbandsanlagen,
die Weiterverrechnungen sowie die hdheren Kosten fiir das Forum 1.

Personalaufwand (Plan 817 T€, Ist 780 T€, Delta -37 T€)

Der Zweckverband hat im Jahr 2019 durchschnittlich 9 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschaftigt.
GemaB Stellenplan 2018 sind 11,85 Stellen vorgesehen und entsprechend in den Planungen der Perso-
nalaufwendungen beriicksichtigt worden.

Abschreibungen (Plan 1.467 T€, Ist 1.661,6 T€, Delta +194,6T€)

Die Abschreibungen wurden im Jahr 2019 um 122 T€ lberschritten. Die Erhdhung ist (iberwiegend auf
die Aktivierung der Griinanlagen zuriickzufiihren. Diese wurden im Jahr 2019 erstmals flr ein gesamtes
Jahr in der Abschreibung berlcksichtigt.

Sonstige betriebliche Aufwendungen (Plan 830 T€, Ist 539,4 T€, Delta -290,6 T€)

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen mit 539,4 T€ um 290,6 T€ unter den Planansatzen. Im
Bereich Marketing und Offentlichkeitsarbeit wurden die Ausgaben im Vergleich zu den Planansétzen nur
teilweise in Anspruch genommen.

Zinsen und &hnliche Aufwendungen (Plan 1.600 T€, Ist 1.149,5 T€, Delta -450,5 T€)

Zur Verbesserung des Jahresergebnisses im Rahmen der Bilanzierungshilfen wurden die Darlehens- und
Zwischenkreditzinsen bisher zu groBen Teilen aktiviert und im Vermdgensplan dargestellt. Durch die posi-
tive Entwicklung der Jahresergebnisse in den vergangenen 3 Jahren gegeniiber den urspriinglichen Pla-
nungen wurde auf die Aktivierung der Zinsen verzichtet und die Zinsen wurden vollstindig im Erfolgsplan
ausgewiesen.

Ertragssteuern (Plan 30 T€, Ist -51 T€, Delta +81 T€)
Der Zweckverband weist auch im Jahr 2019 einen Jahresgewinn in Hohe von 159 T€ aus. Aufgrund des
realisierten Verlustvortrags der vergangenen Jahre wurden Steuern erstattet.

Jahresergebnis (Plan 1.509 T€, Ist Jahresgewinn 158,7 T€, Delta -1.350,3 T€)

Der Zweckverband hat im Wirtschaftsjahr 2019 einen Gewinn in Hohe von 159 T€ erzielt. Der Wirt-
schaftsplan 2019 sah einen Gewinn von 1.509 T€ vor. Der Gewinn in der urspriinglich geplanten Hohe
wurde nicht realisiert, da sich Grundsticksverkaufe an der Seeuferpromenade auf einen spateren Zeit-
punkt verschoben haben.

Vermogensplan 2019

Kapitaleinlagen (Plan 1.000 T€, Ist 0 T€, Delta -1.000 €)

Es ist vorgesehen, dass die Verbandsstadte jahrlich eine Kapitalumlage in Hohe von 1.000 T€ zur Stér-
kung des Eigenkapitals leisten. Fiir das Jahr 2019 wurde diese nachtréglich auf Wunsch der Stédte aus-
gesetzt. Im gleichen Zug wurde entschieden, die Kapitalumlage auch fiir die Jahre 2020 und 2021 auszu-
setzen.
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Abschlagszahlung auf die Verlustabdeckung (Plan 0 T€, Ist 0 T€, Delta 0 T€)
Aufgrund der positiven Geschaftsentwicklung wurden fiir 2019 keine Abschlagszahlungen fiir die Verlust-
abdeckung von den beiden Verbandsstidten eingeplant.

Verkdufe zu Herstellungskosten, Verdnderungen Riickstellungen (Plan 4.500 T€, Ist 2.285 T€, Delta
-2.215T€)

Die Herstellungskosten der im Jahr 2019 verduBerten Grundstiicke (906 T€ Bestandsverénderungen) und
die Baukosten (1.379 T€) belaufen sich auf gesamt 2.285 T€. Flr die seit 2007 verkauften Grundstiicke
fallen in Zukunft noch Investitionen an, die abgezinst werden und zu einer Verdnderung der Riickstellun-
gen filihren. Die Ansétze wurden um 2.215 T€ unterschritten, weil weniger Grundstiicke veruBert wurden
als eingeplant.

Zuschiisse Dritter (Plan 360 T€, Ist 0 T€, Delta -360 T€)

Unter dieser Position waren die Zahlungen der Stadt Boblingen im Zusammenhang mit dem Ausbau der
Konrad-Zuse-StraBe sowie der Richard-Kopp-StraBe eingeplant, diese Einnahmen sind geflossen und
wurden bei den Ausgaben flr die VerkehrserschlieBung entsprechend beriicksichtigt.

Kredite (Plan 3.915,5 T€, Ist 0 T€, Delta -3.915,5 T€)

Im Jahr 2019 haben sich Investitionen im Bereich der VerkehrserschlieBung, der Griin- und Freianlagen
und bei den Bestandsgebduden, die in den Planansatzen enthalten waren, verschoben bzw. sind nicht
angefallen. Dariiber hinaus wurde in den Jahren 2017 bis 2019 jeweils ein Jahresgewinn erzielt und die
Zahlungen in die Allgemeine Riicklage bzw. in den Gewinnvortrag wurden erhéht. Das sind die wesentli-
chen Griinde, weshalb im Jahr 2019 keine weiteren langfristigen Darlehen aufgenommen wurden.

Bodensanierung und Erdbau (Plan 730 T€, Ist 35 T€, Delta -695 T€)

Fiir die im Jahr 2019 eingeplante Feinprofilierung von Griin- und Freifldchen sowie die Profilierung einzel-
ner Verkaufsgrundstiicke sind keine Ausgaben angefallen. Die BaumaBnahmen verschieben sich ent-
sprechend der Vermarktung einzelner Grundstiicke auf spétere Jahre.

Stddtebauliche Planungen (Plan 400 T€, Ist 268 T€, Delta -132 T€)
Im Zusammenhang mit der Erstellung der Bebauungsplane 7.0 und 8.0 sowie dem Bebauungsplan im GE-
Nord sind Kosten fiir schalltechnische Gutachten, Vermessungs- und Architekturleistungen angefallen.

VerkehrserschlieBung, Entwdsserung, Nachrichtentechnik und StraBenbeleuchtung (Plan 3.022 T€,
Ist 667 T€, Delta -2.355 T€)

Es wurden nur kleinere Vorhaben im Bereich der VerkehrserschlieBung realisiert. Im Jahr 2019 wurden
die Bauauftrage fiir den Ausbau der Richard-Kopp-StraBe groBtenteils ausgeflihrt und abgerechnet. Die
Schlussabrechnung steht allerdings noch aus. Unter dieser Position wurden Zahlungen der Stadt Boblin-
gen flir den Ausbau der Konrad-Zuse-StraBe, der Richard-Kopp-StraBe sowie eine pauschale Zahlung der
Stadt Boblingen fiir die Bahnunterfilhrung in Héhe von 150 T€ abgesetzt.

Hochbau / Bestandsgebdude (Plan 396 T€, Ist 529 T€, Delta +133 T€)

Der Zweckverband ist seit 2015 flir den Ausbau der Mietbereiche im Forum 1 zustdndig. Die Planansétze
flir das Forum 1 wurden nicht ausgeschopft, da die prognostizierten Ausbaukosten fiir Mietflachen im
Forum 1 im Jahr 2019 nicht anfielen.

Die Kita 3.0 wurde im Jahr 2019 fertiggestellt und erdffnet. In den Planansétzen waren Kosten fiir die
AuBenflachen der Kita sowie die Erstausstattung enthalten. Aufgrund von Sonderwinschen und Mehrkos-
ten fiir den Spielbereich haben die Planansétze in diesem Bereich nicht ausgereicht.

Freianlagen (Plan 1.706 T€, Ist 986 T€, Delta -720 T€)

Dieser Ansatz wurde um 720 T€ unterschritten, da ein Teil der geplanten Ausgaben erst 2020 angefallen
ist bzw. abgerechnet wird. In den Plananséatzen waren Ausgaben fiir den Charles-Lindbergh-Platz/Strafle
sowie flr das Forum-Areal enthalten, die teilweise erst im Jahr 2020 realisiert wurden. Auch die Fertig-
stellung der Richard-Kopp-Strafe hat sich in das Jahr 2020 verschoben.
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Aktivierte Eigenleistungen (Plan 13 T€, Ist 13 T€, Delta 0 €)
Die Leistungen eigener Mitarbeiter, die direkt den ErschlieBungstétigkeiten und der Bauleitplanung (Anla-
ge und-Umlaufvermégen) zuzuordnen sind, werden aktiviert. '

Tilgung von Krediten (Plan 1.525 T€, Ist 1.525 T€, Delta 0€)
GemadB Wirtschaftsplan 2019 waren ordentliche Tilgungen in der GroBenordnung von 1.525 T€ geplant.
Diese wurden vertragsgemal bedient.

Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag (Plan 1.509 T€, Ist 158,7 T€, Delta -1.350,3 T€)
Das Wirtschaftsjahr 2019 wurde mit einem Gewinn in Hohe von 158,7 T€ abgeschiossen. Der Zweckver-
band ist urspriinglich von einem Jahresiiberschuss in Hohe von 1.509 T€ ausgegangen.

N/®

Alexandér Grullini
Geschaéftsfiihrer

Zweckverband Flugfeld
Boblingen / Sindelfingen

Anlagen:

Anlage 1: Priifung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 und des Lageberichtes fiir das Geschéftsjahr
2019 durch die BRV AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Anlage 2: Rechnungspriifungsamt B&blingen: Ortliche Priifung des Jahresabschlusses 2019 des Zweck-
verbandes Flugfeld Boblingen / Sindelfingen - Schlussbericht
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Prufung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 und des Lageberichtes fur das Geschaftsjahr
2019 durch die BRV AG Wirtschaftsprufungsgesellschaft mit den Anlagen:

- Bestatigungsvermerk fir 2019

- Bilanz zum 31. Dezember 2019

- Gewinn-und Verlustrechnung 2019

- Anhang fur das Geschéaftsjahr 2019

- Anlagennachweis zum 31.12.2019

- Lagebericht fur das Geschaftsjahr 2019

- Allgemeine Auftragsbedingungen

- Erfolgsanalyse 2019

- Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Grundlagen
- Abrechnung des Vermogens- und Erfolgsplanes 2019
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Anlage 1 zu DS 04/2021

Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen,
Boblingen ’ I

G. Wiedergabe des Bestatigungsvermerks und Schlussbemerkung
I.  Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Den uneingeschrénkten Bestatigungsvermerk haben wir wie folgt erteilt:

»Bestatigungsvermerk des unabhéangigen Abschlussprifers

An den Zweckverband Flugfeld B&blingen / Sindelfingen, Béblingen:
Prufungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen, Boblingen,
— bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir
das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschliel3lich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Dariiber hinaus haben wir
den Lagebericht des Zweckverband Flugfeld Bdblingen / Sindelfingen, Bdéblingen, fur das
Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fr
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaéafiger Buchfiihrung ein den tatséchlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Zweckverbands zum
31. Dezember 2019 sowie seiner Ertragslage fur das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum
31. Dezember 2019 und

- vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Zweckverbands. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen

gegen die Ordnungsmaligkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung mit
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriufer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsatze ordnungsmaliger Abschlusspriifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
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Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen,
Boblingen ’ I

Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fir die
Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestatigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um

als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fur den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmalliger Buchfihrung ein den tatsachlichen Verhéaltnissen
entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbands vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen ordnungsméRiger Buchfiihrung als notwendig
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von

wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich, die
Fahigkeit des Zweckverbands zur Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie dafir
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche

Gegebenheiten entgegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbands vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und
MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines

Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu
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ermoglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fir die Aussagen im Lagebericht

erbringen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist,
und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbands
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prufung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum

Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafl3 an Sicherheit, aber keine Garantie daflir, dass eine in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmalRiger Abschlussprifung durchgefuhrte Priifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus Verstol3en
oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise
erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten

beeinflussen.

Wahrend der Prifung tben wir pflichtgemalles Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Dariber hinaus

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter
- falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und fihren
Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise,
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu dienen.
Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstof3en
hoher als bei Unrichtigkeiten, da Verstt3e betriigerisches Zusammenwirken, Félschungen,
beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das AuRRerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten konnen.

- gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten

internen Kontrollsystem und den fur die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
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und MalRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil Gber die Wirksamkeit dieser
Systeme des Zweckverbands abzugeben.

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschéatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen lber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit
sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an
der Fahigkeit des Zweckverbands zur Fortfiihrung der Unternehmenstéatigkeit aufwerfen
kdnnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind
wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise.
Zukiunftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fuhren, dass der
Zweckverband seine Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlielBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmafiiger Buchfiihrung ein den tatséchlichen Verhltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbands vermittelt.

- Dbeurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Zweckverbands.

- fuhren wir Prufungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen
Annahmen. Ein eigenstandiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu
den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches
unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten

Angaben abweichen.
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Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang

und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliel3lich

etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Priifung feststellen.”

II. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht Gber die Priufung des Jahresabschlusses des Zweckverband Flugfeld
Boblingen / Sindelfingen, Boblingen, fur das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum
31. Dezember 2019 und des Lageberichts fiir dieses Wirtschaftsjahr erstatten wir in
Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften. Dem Priifungsbericht liegen die ,Grundsétze

ordnungsmaRiger Erstellung von Prifungsberichten” (IDW PS 450 n. F.) zu Grunde.

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestatigungsvermerks auf3erhalb des
Prufungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veroffentlichungen oder Weitergabe
des Jahresabschlusses und Lageberichts in einer von der bestatigten Fassung abweichenden
Form (einschlieRlich der Ubersetzung in andere Sprachen) bedarf es zuvor unserer ermeuten
Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestatigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prifung

hingewiesen wird; auf 8§ 328 HGB wird verwiesen.

Stuttgart, 14. August 2020

BRV....

Wirtschaftsprifungsgesellschaft

| ( L&L‘ =
Ludwig MoIIer
Wirtschaftsprtfer Wirtschaftsprufer
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Aktiva

A. Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermdgensgegenstéande

Il. Sachanlagen
1. Hoheitsvermodgen
2. Grundstucke mit Geschaftsbauten
3. Grundstuicke ohne Bauten
4. Bauten auf fremden Grundstiicken
5. Technische Anlagen

6. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung

7. Anlagen im Bau

B. Umlaufvermogen

l. Zum Verkauf bestimmte Grundstlicke
Unfertige Leistungen

Il. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstéande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 15.044.271,68 EUR (Vj. 9.171.513,69 EUR)

2. Forderungen gegeniber Verbandsmitglieder
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.765.316,59 EUR (Vj. 0,00 EUR)

2. Sonstige Vermdgensgegenstande

1. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Zweckverband Flugfeld Bdblingen/Sindelfingen

Bilanz zum 31. Dezember 2019

31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR

1,00 2,00
54.317.729,38 54.378.096,08
7.058.044,00 7.300.427,00
1.921.657,50 1.914.224,83
354.517,00 590.863,00
1,00 1,00

7.334,83 13.227,00
1.440,00 6.693,32
63.660.724,71 64.203.534,23

21.743.395,00

22.649.654,00

15.378.183,68

12.677.513,69

1.765.316,59 0,00
156.562,75 3.653,89
17.300.063,02 12.681.167,58
592,74 2.442.275,41

39.044.050,76

37.773.096,99

A. Eigenkapital
I. Stammkapital

Il. Allgemeine Riicklage

Ill. Gewinn/Verlust
Gewinn des Vorjahres
Verwendung fur Allgemeine Rucklage
Jahresgewinn

B. Ruckstellungen
1. Steuerrtickstellungen
2. Sonstige Rickstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 16.482.465,43 EUR (V].1.525.000,00 EUR)

2. Erhaltene Anzahlungen

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.206.150,00 EUR (Vj. 2.206.150,00 EUR)

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 250.945,55 EUR (Vj. 410.443,14 EUR)

4. Verbindlichkeiten gegeniiber Verbandsmitgliedern
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 0,00 EUR (Vj. 1.710.527,26 EUR)

5. Sonstige Verbindlichkeiten
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.211.685,39 EUR (Vj. 1.959.959,01 EUR)
davon aus Steuern 112.622,74 EUR (V].342.632,95 EUR).
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 0,00 EUR (Vj. 0,00 EUR)

D. Rechnungsabgrenzungsposten

102.704.775,47

101.976.631,22

Passiva

31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR EUR
100.000,00 100.000,00

33.920.520,28 28.507.685,68

6.060.435,94 2.917.434,60
-2.917.434,60 0,00
158.719,28 3.143.001,34
3.301.720,62 6.060.435,94

37.322.240,90 34.668.121,62

0,00 100.000,00

19.718.832,13

19.718.832,13

19.230.666,00

19.330.666,00

40.632.465,43 40.200.000,00
2.206.150,00 2.206.150,00
250.945,55 410.443,14
0,00 1.710.527,26
1.211.685,39 1.959.959,01
44.301.246,37 46.487.079,41
1.362.456,07 1.490.764,19

102.704.775,47

101.976.631,22




10.

11.

12.
13.

14.

Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen
Gewinn- und Verlustrechnung 2019

2019 2018
EUR EUR
. Umsatzerlose 10.817.371,10 27.723.448,86
. Bestandsveranderung unfertiger Leistungen fir zum
Verkauf bestimmte Grundstiicke -906.259,00 -11.731.591,42
. Andere aktivierte Eigenleistungen 12.975,00 13.075,00
. Sonstige betriebliche Ertrage 306.734,35 125.683,52
. Aufwendungen flur bezogenen Leistungen 6.110.274,76 8.955.837,25
4.120.546,69 7.174.778,71
. Personalaufwand
a) Gehalter 624.468,90 584.170,83
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Altersversorgung und Unterstiitzung 155.613,20 139.525,02
davon fiir Altersversorgung 45.243,28 EUR (Vj. 41.045,22 EUR)
780.082,10 723.695,85
. Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des Anlagevermdégens und
Sachanlagen 1.661.610,59 1.561.041,96
. Sonstige betriebliche Aufwendungen 539.472,12 471.422,86
. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 118.900,30 131.967,28
davon aus Abzinsung 89.661,68 EUR (VJ. 111.549,28 EUR)
Sonstige Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.149.507,34 1.179.593,82
davon aus Abzinsung 0,00 EUR (VJ. 1.407,00 EUR)
Erstattung von Steuern vom Einkommen / Steuern
vom Einkommen -51.238,95 227.990,16
Ergebnis nach Steuern 160.013,79 3.143.001,34
sonstige Steuern 1.294,51 0,00
Jahresgewinn 158.719,28 3.143.001,34
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ANGABEN ZU FORM UND DARSTELLUNG VON BILANZ SOWIE GEWINN- UND VERLUSTRECH-
NUNG

Der Zweckverband wurde am 02.05.2002 gegriindet. Der Jahresabschluss 2019 ist grundsétzlich nach den
Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung Baden-Wiirttemberg erstellt wor-
den. Danach finden fiir den Jahresabschluss des Zweckverbandes die allgemeinen Vorschriften, die Ansatz-
vorschriften, die Vorschriften iber die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Vorschriften {iber den
Anhang fiir den Jahresabschluss der groBen Kapitalgesellschaften sinngemaB Anwendung, soweit nicht das
Eigenbetriebsrecht eigene Vorschriften enthalt. Dies ist insbesondere fiir die Gliederung der Bilanz, der
Gewinn- und Verlustrechnung sowie flir den Inhalt des Anhangs, den Anlagespiegel und den Lagebericht
der Fall. Wir weichen jedoch bei einigen Postenbezeichnungen in der Bilanz beim Anlagevermégen bewusst
von der Gliederung der Eigenbetriebsverordnung Baden-Wiirttemberg ab, wenn dadurch der besondere
Charakter der Tatigkeit des Zweckverbands besser dargestellt und verdeutlicht werden kann. Die Gewinn-
und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG) wurden
2019 fortgefiihrt. Die Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Bilanzrichtlinien-Umsetzungsgesetzes
(BIIRUG) wurden 2016 erstmals beriicksichtigt. Die Verordnung {iber die Gliederung des Jahresabschlusses
von Wohnungsunternehmen wurde ergénzend beachtet.

ERLAUTERUNGEN ZU DEN POSTEN DER BILANZ UND DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
BEZUGLICH IHRER AUSWEISUNG, IHRER BILANZIERUNG UND IHRER BEWERTUNG

Die immateriellen Vermdgensgegenstande und Sachanlagen sind zu Anschaffungskosten abziiglich Rabatte
und Skonti bewertet. Soweit Vermdgensgegenstande abzuschreiben waren, ist die lineare Abschreibungs-
methode angewandt worden. Den planmé&Bigen Abschreibungen liegen die brancheniiblichen Nutzungsdau-
ern zugrunde.

Die Griinanlagen wurden im Jahr 2018 aktiviert und im Jahresabschluss 2018 erstmalig fiir sechs Monate
abgeschrieben. Nach Riicksprache mit den beiden Verbandsstadten wurde die Abschreibungsdauer im Jah-
resabschluss 2019 noch einmal angepasst und zwar von 33 Jahren auf 50 Jahre - dies entspricht der Ab-
schreibungsdauer der Griinanlagen bei den beiden Stadten. Diese Anpassung wiederum hat eine Auswir-
kung auf die jéhrlichen Abschreibungen in der Hohe von 113.697 €. Eigenleistungen und zeitweilige zuord-
enbare Zinsen sind in der Vergangenheit aktiviert worden. Seit 2015 wird auf die Aktivierung von Zinsen
verzichtet.

Soweit der Zweckverband Investitionszuschiisse erhalten hat, sind diese von den Anlagenzugéngen gekiirzt
worden. Dabei wurde Anlagevermdgen (Anlagen im Bau, nicht zur VerduBerung vorgesehene Vermdgens-
werte, Finanzanlagen) und Umlaufvermdgen (unfertige Leistungen fiir zum Verkauf bestimmte Grundsticke,
Forderungen und sonstige Vermdgensgegensténde, Kassenbestand) differenziert. Die zum Verkauf be-
stimmten Grundstiicke weisen zum Bilanzstichtag einen Wert von 21,743.395,00 € aus.

Die langfristige Forderung aus einem Grundstiicksvertrag wurde abgezinst. Im Ubrigen erfolgte die Bewer-
tung der Forderungen mit dem Nennwert. Die flissigen Mittel wurden mit dem Nennwert am Bilanzstichtag
bewertet.

Bei den sonstigen Riickstellungen sind alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verbindlichkeiten angemes-
sen und ausreichend beriicksichtigt worden. Die Riickstellungen sind mit dem nach verniinftiger kaufman-
nischer Einschatzung erforderlichen Erfiillungsbetrag bewertet. Soweit hierbei Schatzverfahren anzuwen-
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den waren, z.B. bei den Riickstellungen flir die restlichen Infrastrukturkosten des verduBerten Grundvermé-
gens, sind die erwarteten Kosten aus den Budgetpldnen unter Berlicksichtigung erwarteter Kostensteige-
rungen erfolgt. Bei den Riickstellungen mit Laufzeiten von mehr als einem Jahr sind Abzinsungen mit den
von der Bundesbank veréffentlichen Zinssatzen erfolgt (§ 253 Abs. 2 HGB).

Die Verbindlichkeiten sind mit ihren Erfiillungsbetrdgen passiviert. Als passive Rechnungsabgrenzungspos-
ten wurden Einnahmen vor dem Abschlussstichtag ausgewiesen, soweit sie Ertrag fiir eine bestimmte Zeit
nach dem Abschlussstichtag darstellen.

EINZELANGABEN ZU DEN POSTEN DER BILANZ UND DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
Der Anlagennachweis ist als Brutto-Anlagennachweis dem Anhang beigefiigt.

Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten mit einer Restlaufzeit von iber finf Jahren betragen
22.500.000,00 €. Im Bereich mit einer Restlaufzeit von ein bis fiinf Jahren bestehen dariiber hinaus Darle-
hen zum 31.12.2019 in einer Hohe von 1.650.000 €.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von 15.378.183,68 € umfassen im Wesentlichen
Forderungen aus Kaufvertragen (inklusive Abzinsung) in Hohe von 15.321.133,38 €, Forderungen aus Park-
erlésen in Hohe von 35.295,29 €, weiterhin Forderungen im Zusammenhang mit dem Langen See {iber
20.264,38 € und Forderungen aus dem Mietverhéltnis mit Kolping fiir die Kita 3.0 in Héhe von 1.490,63 €.

Die Forderungen gegenlber den Verbandsmitgliedern beinhalten im Wesentlichen die FAG Zuschiisse der
Stadt Boblingen in Hohe von 890.813,39 €, die Kapitaleinlage der Stadt Sindelfingen in H6he von
333.333,00 € sowie die Nachzahlung der Betriebskostenumlagen aus den Jahren 2018 und 2019 in Hohe
von insgesamt 564.948,99 €,

Die sonstigen Riickstellungen enthalten u. a. ausstehende Baukosten fiir bereits verkaufte Grundstiicke
(16.467.030,00 €), Kosten fiir zuklnftige AusgleichsmaBnahmen (157.224,00 €), Kosten fiir den Betrieb
der beiden educcare Kindertagesstatten 1.0 und 2.0 sowie der durch Kolping betriebenen Kita 3.0
(560.600,00 €), Riickstellungen flr den interkommunalen Kostenausgleich der Stédte Boblingen und Sin-
delfingen (160.000,00 €), die Riickstellungen flr die Baukosten der Bahnunterfiihrung, im Forum Areal und
weitere (2.064.140,00 €) sowie die Riickstellung fiir die Kostenbeteiligung fiir die Geschwindigkeitskontrolle
auf der Flugfeldallee fir die Stadt Sindelfingen (80.000,00 €).

Zur langfristigen Sicherung des Zinsniveaus wurden die Zinsen von Darlehen mit variabler Verzinsung durch
den Abschluss von Swapgeschéften in Festzinssatze getauscht. Dazu bestehen flinf Swapgeschéfte tber
nominal 35,5 Mio. €. Die Swapgeschéfte stellen zusammen mit den ihnen zugrunde liegenden Darlehen
jeweils eine Bewertungseinheit im Sinne eines Festsatzkredites dar und werden folglich in der Bilanz nicht
gesondert ausgewiesen. Bei gesonderter Bewertung der Swapgeschéfte ergibt sich zum 31.12.2019 ein
negativer Marktwert in Hohe von 6.979.167,63 €.

Die passive Rechnungsabgrenzung besteht aus Entgelten fiir die Parkpldtze im Parkhaus, die von Bautrdgern
zur Dauernutzung erworben wurden (1.115.906,00 €), aus Zahlungen des Investors und des Eigentlimers
Forum 1, die zu Gunsten der Mietaufwendungen bis Ende der Mietlaufzeit aufgelost werden (71.546,00 €),
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aus Mieterlosen flir das Forum 1 fiir das Folgejahr (8.337,07 €) sowie aus den Mitbenutzungsrechten der
Schéachte durch die FTG (166.667,00 €).

Die Umsatzerldse in Hohe von 10.817 T€ (Vorjahr 27.723 T€) werden ausschlieBlich im Inland erzielt und
beinhalten Umsatzerldse aus Grundstlcksverkaufen von 3.947 T€ (Vorjahr 21.288 T€), Erlose aus hoheitli-
cher Tétigkeit von 4.849 T€ (Vorjahr 4.362 T€) und sonstige Umsatzerldse in Hohe von 2.021 T€ (Vorjahr
2.073 T€).

Die sonstigen betrieblichen Ertrége in Hohe von 307 T€ (Vorjahr 126 T€) enthalten periodenfremde Ertrége
von 142 T€ (Vorjahr 92 T€).

ERGANZENDE ANGABEN

Die Verbandsstédte haben im Jahr 2019 Abschlagszahlungen fiir die erwarteten Betriebskostenabrechnun-
gen flr hoheitliche Leistungen in Hohe von 3.061.800 € geleistet. Der Zweckverband weist einen Jahresge-
winn in Hohe von 158.719,28 € aus. Die Betriebskosten fiir die Unterhaltung und den Betrieb der Verbands-
straBen, der Griinanlagen, der Platze, des Sees und der Kindertagesstatten belaufen sich auf 3.401.210,37
€. Die Geschaftsfiihrung schlagt vor, dass die Unterdeckung der Betriebskostenumlagen fiir die hoheitlichen
Tatigkeiten in Hohe von 339.410,37 € von den beiden Stadten ibernommen wird und der Jahresgewinn in
Hohe von 158.719,28 € in den Gewinnvortrag eingestellt wird.

Der Zweckverband beschéftigte mit dem Geschéftsfihrer im Wirtschaftsjahr 2019 durchschnittlich zehn
Mitarbeiter und eine Aushilfskraft. Hinsichtlich der Geschaftsfiihrerbeziige wird von der Schutzklausel ge-
méaB § 286 (4) HGB Gebrauch gemacht.

Aus Anmietung von beweglichem Vermdgen (Leasing EDV, Dienstfahrzeug, Kopierer) bestehen Verpflich-
tungen in Hohe von ca. 85.300 € bis Ende der Vertragslaufzeiten. Aus dem Generalmietvertrag Forum 1
werden bis zum Vertragsende im Juni 2021 Verpflichtungen in Hohe von ca. 2,4 Mio. € (inklusive Betriebs-
kosten) eingegangen. Haftungsverhaltnisse aus Birgschaften und Patronatserklarungen liegen nicht vor.

Der Zweckverband zahlte an die Mitglieder der Verbandsversammlung, den Verbandsvorsitzenden und den
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden im Jahr 2019 Aufwandsentschadigungen in Hohe 7.500,00 €.

Das vom Abschlusspriifer flir das Wirtschaftsjahr berechnete Gesamthonorar fiir Abschlusspriiferleistungen
betragt ca. 6.800 €. Andere Leistungen wurden vom Abschlusspriifer im Wirtschaftsjahr nicht erbracht.

Geschéfte mit nahestehenden Personen wurden zu marktiiblichen Konditionen abgewickelt. Es handelt sich
hier um Verwaltungshilfsleistungen mit dem Ziel der Kostenminimierung.

Derzeit ist der folgende Vorgang von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschéftsjahres eingetreten:

Der Zweckverband hat 2018 einen Kaufvertrag mit der GTU Gesellschaft fiir Technische Uberwachung mbH
uber das Baufeld 46-1 abgeschlossen. Die erste Kaufpreisrate in Hohe von 50 % des Kaufpreises wurde
2019 gezahlt. Die Gesellschaftervertreter der GTU haben in der Zwischenzeit beschlossen, den Neubau der
GTU-Zentrale auf dem Flugfeld nicht zu realisieren und den Grundstiickskaufvertrag riickabzuwickeln. Der
Zweckverband wurde dariiber im Januar 2020 informiert. In den letzten Wochen wurden die
Rahmenbedingungen fiir die Rickabwicklung des Grundstiickskaufvertrages fir das Baufeld 46-1
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besprochen. Die Aufhebungsvereinbarung wurde final verhandelt und am 12.05.2020 notariell beurkundet.
Die Erklarungen dieser Riickabwicklung stehen unter der aufschiebenden Bedingung der Zustimmung der
Zweckverbandsversammliung.
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ZUSAMMENSETZUNG DER VERBANDSVERSAMMLUNG IM JAHR 2019:

Fiir die Stadt Boblingen (bis 10. Juli 2019):
Oberbiirgermeister Dr. Stefan Belz (stellv. Vorsitzender)
Stadtrat Daniel Wengenroth (2. stellv. Vorsitzender)
Stadtrat Dr. Willi-Reinhart Braumann

Stadtrat Dr. Thorsten Breitfeld

Stadtrat Peter Grotz

Stadtratin Birgit Monika Haberle

Stadtrat Sven Reisch

Stadtrat Florian Wahl

Stadtratin Ingrid Stauss

Stadtrat Helmut Kurtz

Fiir die Stadt Sindelfingen (bis 23. Juli 2019):
Oberbiirgermeister Dr. Bernd Véhringer (Vorsitzender)
Stadtrat Wolfgang Baltzer (3. stellv. Vorsitzender)
Stadtrat Walter Arnold

Stadtrat Giinter Niebel

Stadtrat Wolfgang Déttling

Stadtrat Axel Finkelnburg

Stadtratin Ingrid Balzer

Stadtréatin Ulrike Rapp

Stadtrat Helmut Hofmann

Stadtratin Sabine Kober
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ZUSAMMENSETZUNG DER VERBANDSVERSAMMLUNG IM JAHR 2019:
Fiir die Stadt B&blingen (ab 11. Juli 2019):
Oberblrgermeister Dr. Stefan Belz (stellv. Vorsitzender)
Stadtrat Tim Gohner (2. stellv. Vorsitzender)

Stadtrat Daniel Wengenroth

Stadtrat Dr. Willi-Reinhart Braumann

Stadtrat Pascal Panse

Stadtrat Frank Schliek

Stadtratin Birgit Monika Haberle

Stadtrétin Meike Nestele

Stadtratin Ingrid Stauss

Stadtrat Helmut Kurtz

Fiir die Stadt Sindelfingen (ab 24. Juli 2019):
Oberbirgermeister Dr. Bernd Vohringer (Vorsitzender)
Stadtrat Dr. Andreas Beyer

Stadtrat Walter Arnold (3. stellv. Vorsitzender)
Stadtrat Giinter Niebel

Stadtrat Wolfgang Déttling

Stadtrat Axel Finkelnburg

Stadtréatin Ingrid Balzer

Stadtrétin Sarah Kupke

Stadtrat Helmut Hofmann

Stadtratin Sabine Kober

Die neue Zusammensetzung der Vertreterinnen und Vertreter der Verbandsversammlung wurde in der Sit-
zung am 11.12.2019 zur Kenntnis genommen.

Geschéaftsflihrung: Peter Brenner (01.01.2019 bis 30.06.2019)
Alexander Grullini (ab 01.02.2019)

)Byge , den 18. Juni 2020

Alexander Grullini
Geschéaftsfiihrer
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Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Anlagennachweis zum 31.12.2019

Anlagengruppe Anschaffungswerte Abschreibungen Buchrestwerte Buchrestwerte
Anfangsstand Zugéange Umbuchungen Abgénge Endstand Anfangsstand Zugéange Abgéange Endstand 31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande 2.728,41 0,00 0,00 1.964,00 764,41 2.726,41 0,00 1.963,00 763,41 1,00 2,00
Il. Sachanlagen
1. Hoheitsvermégen (StraRen und See) 59.423.959,44| 1.077.250,23 6.693,32 0,00 60.507.902,99 5.045.863,36| 1.144.310,25 0,00 6.190.173,61 54.317.729,38 54.378.096,08
2. Grundstiicke mit Geschéftsbauten 9.853.984,02 32.480,34 0,00 0,00| 9.886.464,36 2.553.557,02 274.863,34 0,00 2.828.420,36 7.058.044,00 7.300.427,00
3. Grundstiicke ohne Bauten 1.914.224,83 7.432,67 0,00 0,00| 1.921.657,50 0,00 0,00 0,00 0,00 1.921.657,50 1.914.224,83
4. Bauten auf fremden Grundstiicken 1.535.285,63 0,00 0,00 0,00| 1.535.285,63 944.422,63 236.346,00 0,00 1.180.768,63 354.517,00 590.863,00
5. Technische Anlagen 10.485,65 0,00 0,00 0,00 10.485,65 10.484,65 0,00 0,00 10.484,65 1,00 1,00
6. él‘ii;;ﬁ;;iigtﬁgebs' und 155.907,52 279,83 0,00 23.291,65|  132.89570 142.680,52 6.091,00 23.210,65|  125.560,87 7.334,83 13.227,00
7. Anlagen im Bau 6.693,32 1.440,00 -6.693,32 0,00 1.440,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.440,00 6.693,32
72.900.540,41| 1.118.883,07 0,00 23.291,65] 73.996.131,83 8.697.008,18] 1.661.610,59 23.210,65] 10.335.408,12 63.660.723,71 64.203.532,23
[Anlagevermégen 72.903.268,82| 1.118.883,07| 0,00| 25.255,65| 73.996.896,24| | 8.699.734,59| 1.661.610,59| 25.173,65 10.336.171,53| [ 63.660.724,71| | 64.203.534,23|
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1. Grundlagen des Unternehmens

1.1 Grundsétzliches

Ein GroBteil des Areals des ehemaligen Flughafengeldndes Boblingen/Sindelfingen (EFG) wurde am
16.12.2002 vom Zweckverband (ZV) von der Finanzverwaltung des Bundes (Bundesvermdgensamt) erwor-
ben.

Im Jahr 2019 fiihrte der Zweckverband die bereits in den dazwischen liegenden Jahren begonnenen und
satzungsmaBig vorgegebenen Aufgaben zum Beplanen, Sanieren, ErschlieBen und Vermarkten der
ehemaligen Brachflache - EFG - fort.

Die Verbandsversammlung setzt sich aus 20 stimmberechtigten Mitgliedern zusammen. Herr
Oberbirgermeister Dr. Vohringer leitet seit 14.06.2018 als Verbandsvorsitzender das Gremium. Herr
Oberbiirgermeister Dr. Stefan Belz wurde zu seinem ersten Stellvertreter gewahlt. Als zweiter Stellvertreter
des Verbandsvorsitzenden wurden Herr Daniel Wengenroth (bis 10.12.2019) - ab 11.12.2019 dann Herr
Tim Gohner und als dritter Stellvertreter Herr Wolfgang Baltzer bzw. ab 11.12.2019 Herr Walter Arnold
bestimmt. Im Jahr 2019 fanden 4 Verbandsversammlungen statt. Aufwendungen fiir den Erwerb und die
ErschlieBung des Zweckverbandsgeldndes fallen seit 2002 an. Die Aufwendungen wurden 2004
rlickwirkend entsprechend der zukiinftigen Verwendung in Anlagevermdgen und Umlaufvermdgen
unterteilt. Diese Zuordnung ist flr 2019 fortgeschrieben worden.

Die Verbandsversammlung hat den Jahresabschluss 2018 noch nicht festgestellt. Der Wirtschaftsplan 2019
sowie die mittelfristige Finanzplanung 2018 - 2022 wurden am 11.04.2019 beschlossen.

Die personelle Besetzung der Verbandsverwaltung setzt sich zum 31.12.2019 aus zehn Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern (einschlieBlich dem Geschaftsfiihrer) und einer Aushilfskraft zusammen. Die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen stellen den wesentlichen nichtfinanziellen Leistungsindikator des Zweckverbands dar.

Die Verwaltungs- und Managementtatigkeiten der Verbandsverwaltung waren neben der Planung,
Steuerung und Abwicklung des operativen Geschéftes sowie der Wirtschafts- und Personalplanung, u. a.
das Finanzmanagement, das Vertrags- und Vergabewesen, die Betreuung der Forderprogramme, Marketing
sowie Presse-/  Offentlichkeitsarbeit,  Projektentwicklungs- und  Vertriebsaktivititen  sowie
Wirtschaftsforderungsaktivitaten, Bauleitung und Bauleitplanung.

Die Stadte Boblingen und Sindelfingen haben in der Vergangenheit die voriibergehende Aktivierung der
Zinsen fiir Verkaufsgrundstlicke und fiir das Anlagevermdgen beschlossen. Mit der Fertigstellung des
jeweiligen Vermogensgegenstandes kdnnen jedoch keine Zinsen mehr aktiviert werden.

Mit der Aufsiedelung des Stadtteils “Flugfeld Boblingen/Sindelfingen“ kam eine neue Dynamik in die
Stadtentwicklung. Bis Ende 2019 haben ca. 3.000 Menschen auf dem Flugfeld ein neues Zuhause
gefunden. Das interkommunale Quartier hat sich in einen lebenswerten Stadtteil verwandelt, mit
hervorragender Infrastruktur, einem vielfaltigen Angebot an Sport-, Spiel- und Freizeitmdglichkeiten,
gastronomischer Vielfalt und hoher Aufenthaltsqualitat. Die auf dem Flugfeld angesiedelten Unternehmen
bieten attraktive Arbeitsplatze mit verkehrsgiinstiger Anbindung in einer beliebten Region. Traditionsreiche
Unternehmen, die seit Griindung in den Stadten Sindelfingen oder Boblingen anséssig sind, haben auf dem
Flugfeld die M&glichkeit gefunden, zu wachsen, sich zu erweitern oder einen eigenen Firmensitz zu griinden,
um zukunftsfahig zu sein und dabei dem Standort die Treue halten zu kdnnen. Dazu zdhlen innovative,
hochtechnologische Unternehmen, ebenso wie Firmen aus dem Automobilsektor oder der Pharmabranche.

Geschaftsmodell

Die von der Verbandsversammlung beschlossenen Business- und Wirtschaftsplanungen sind die Basis aller
weiteren strategischen und operativen Unternehmensplanungen des Zweckverbandes. Die in der
Verbandssatzung vorgegebenen wirtschaftlichen, gesellschaftspolitischen, stédtebaulichen, dkologischen
und nutzungsspezifischen Vorgaben und Anspriiche sind darin eingeflossen. Diese Vorgaben setzen
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inhaltliche und effiziente planungsrechtliche Verfahren und intensive akquisitorische und
entwicklungsoperative  Aktivitditen mit einer angemessenen Personalausstattung voraus. Eine
Risikobewertung erfolgt lber die Erstellung des Budgetplans. Wesentliche Kosteniiberschreitungen und
Risiken werden mit dem Verbandsvorsitzenden und der Verbandsversammiung besprochen und bei Bedarf
werden entsprechende MaBnahmen getroffen.
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1.2 Ziele und Strategien

1.2.1  Offentliche Einrichtungen und Aufgaben, Betrieb und Unterhaltung

Der Zweckverband Flugfeld ist im Verbandsgebiet Trager der StraBenbaulast fiir die 6ffentlichen StraBen
(Wege, Platze) und hat die Aufgaben fiir die offentlichen Griinanlagen, die L&rmschutzanlage, das
StraBenbegleitgrin, fiir Kinderspielplédtze, den Sportplatz und den Festplatz {ibertragen bekommen. Zu
diesen Aufgaben gehdren insbesondere die Unterhaltung, der Betrieb, die Erneuerung, die Sanierung und
die Instandhaltung dieser Anlagen bzw. Einrichtungen. Dafiir wird die vorhandene Infrastruktur der Stadt
Boblingen und des Zweckverbandes TBS gegen Kostenerstattung in Anspruch genommen
(Erfillungsgehilfen).

Der Zweckverband Flugfeld hat im Jahr 2013 die Kita 1.0 mit Stadteiltreff im Erdgeschoss sowie im Jahr
2016 die Erweiterungs-Kita 2.0 fertiggestellt. Diese beiden Kitas werden durch educcare
Bildungskindertagesstétten gGmbH betrieben. In den beiden Kindertagesstatten werden insgesamt ca. 150
Kinder betreut.

Im Gerichtsverfahren wegen Screen Kita 1.0 konnte im Jahr 2019 ein Vergleich mit der ausfiihrenden
Baufirma erzielt werden.

Im Februar 2017 wurde beschlossen, eine weitere 5-gruppige Kindertagesstétte (Kita 3.0) auf dem Baufeld
26-4 zu errichten. Geeignete Raumlichkeiten fiir eine neue Kindertagesstétte hat der Zweckverband Flugfeld
im Erdgeschoss des neuen Appartementhauses angemietet, das auf dem Baufeld 26-4 zwischen dem
Medicum und dem Wohn- und Pflegezentrum Flugfeld entstand. Die neue Kindertagesstétte ist im Herbst
2019 in Betrieb gegangen und wird von Kolping-Kita gGmbH betrieben.

Zukinftig wird auBerdem mit der Aufsiedlung neuer Bauprojekte an der Seepromenade am Langen See mit
einem weiter steigenden Bedarf an Betreuungsplétzen fiir Kinder auf dem Flugfeld gerechnet. Daher hat die
Verbandsversammlung einen Beschluss fiir die Errichtung einer weiteren, vierten &ffentlichen
Kindertagesstétte, dieses Mal auf Sindelfinger Gemarkung, gefasst.

Der Stadtteil ,Flugfeld” ist ein ,junger Stadtteil“ mit zahlreichen Kindern von 0 bis 6 Jahren. Die Nachfrage
nach KITA Platzen auf dem Flugfeld ist weiterhin hoch. Viele Kinder stehen auf der Warteliste fiir einen
Kitaplatz. Zum 31. Dezember 2019 wurden mehr als 70 Kinder mit Wohnsitz auf dem Flugfeld in
Kindertagesstatten im Boblinger oder Sindelfinger Stadtgebiet oder Kitas in anderen Gemeinden
untergebracht.

Der Stadtteiltreff Flugfeld wird durch den Verein fiir Jugendhilfe im Landkreis Boblingen e.V. betrieben.

Auch im Jahr 2019 fand der Flugfeld Firmenlauf statt. Mit 3.500 angemeldeten Teilnehmern und {iber 3.000
Ziellaufern stellte das Event neue Rekorde auf. Bereits zum achten Mal fand der Firmenlauf, organisiert vom
Eventservice Stahl, am 18. September 2019, auf dem Flugfeld statt. Mit neuem Teilnehmerrekord schlén-
gelten sich die Laufer bei strahlendem Sonnenschein auf der knapp fiinf Kilometer langen Strecke vom
Startpunkt auf der Flugfeld-Allee rund um den Langen See, durch die Griine Mitte zuriick auf die Flugfeld-
Allee. Fir die zahlreichen Zuschauer bot sich ein imposantes Bild.

Mit dem Bau der FuBgéngerunterfihrung und den damit einhergehenden Umbauten des Bahnhofs
Boblingen markieren die DB Station & Service AG, die Stadt Béblingen und der Zweckverband Flugfeld eine
wichtige Phase in der Entwicklung der Infrastruktur auf dem Flugfeld. Seit November 2010 kann die
Verbindung bereits durchgehend in einem Bauprovisorium begangen werden. Im Friihjahr 2015 wurde die
Bahniiberflihrung fertiggestellt. Im Sommer 2012, im April 2013 und im Herbst 2015 wurde der
Zweckverband Flugfeld durch die DB Station & Service AG iiber Kostensteigerungen unterrichtet, wobei auf
weitere Kostenrisiken hingewiesen wurde. Der Zweckverband rechnet derzeit mit Mehrkosten von bis zu
4.300 T€ gegeniiber der urspriinglichen Finanzierungsvereinbarung.

Anlage 4
Seite 3



LAGEBERICHT 2019

Die Verbandsversammlung hat dem Entwurf des 6ffentlich-rechtlichen Vertrags ,,Besonderer Artenschutz
Flugfeld“ zwischen dem Zweckverband, dem Regierungsprasidium Stuttgart und der Unteren
Naturschutzbehérde zugestimmt. Die Bereitstellung des Stiftungsvermdgens (Zustiftung) erfordert nach
heutigem Kenntnisstand keine Aufstockung des im Businessplan des Zweckverbandes fir externe
AusgleichsmaBnahmen eingestellten Budgets.

1.2.2 Sonstige gewerbliche Téatigkeiten
Die Stadtwerke Sindelfingen haben im Jahr 2014 das Parkhaus als Pachter iibernommen und zahlen daftir
eine feste Pacht in Hohe von 45 T€ p.a. Die Verluste konnten dadurch minimiert werden.

Die Congress Center Boblingen / Sindelfingen (CCBS) GmbH bernahm im Jahr 2016 zusétzlich zum
Festplatzbetrieb auf dem Flugfeld Béblingen/Sindelfingen auch die Parkierung des Open-Air-Geléndes. Das
rund 20.000 m2 groBe Areal wird flr vielfaltige Feste und Events von der CCBS betrieben.

Fir den offentlichen StraBenraum, den Park- und Festplatz und den Schotterparkplatz werden seit
November 2014 Parkgebiihren erhoben, um eine effektive und gerechte Form der Steuerung der Nutzung
ffentlicher und privater Flachen zu gewahrleisten.

1.2.83 ErschlieBung

Auch im Jahr 2019 wurde an der Infrastruktur auf dem ,Flugfeld“ weitergebaut. Im GE Nord wurden StraBen,
Gehwege, Parkplatze und Ampelanlagen hergestellt. Erwahnenswert ist die Errichtung von Blitzern auf der
Flugfeld-Allee. Dariiber hinaus werden Vorbereitungen fiir die Verlegung der AS Boblingen/Sindelfingen in
Richtung Westen vorgenommen.

Nach Fertigstellung der Verlangerung der Konrad-Zuse-StraBe und der durchgehenden Befahrbarkeit von
der Wolfgang-Brumme-Allee bis zur Calwer-StraBe konnte die Ensinger StraBe nun wie urspriinglich
angedacht riickgebaut und zur Verldngerung der Freiraumachse/Richard-Kopp-StraBe (2.BA) umgestaltet
werden. Durch defekte Fernwarmeleitungen der FTG kam es zu Verzdgerungen, im Friihjahr 2019 konnte
die BaumaBnahme fertiggestellt werden.

Der Charles-Lindbergh-Platz ist sowohl fiir das Flugfeld, wie auch das Entree der Stadt Bdblingen ein
stadtebaulich exponierter Ort von identitatsstiftender Bedeutung und Funktion. Der Charles-Lindbergh-Platz
ist der groBte Platz des Flugfeldareals und aus Richtung Sindelfingen kommend der erste Platz an der
Stadteinfahrt Boblingen. Mit den ersten Bauarbeiten wurde Ende 2016 begonnen, fertiggestellt wurde der
Charles-Lindbergh-Platz im Spatsommer 2018, die feierliche Einweihung fand im Friihjahr 2019 statt. Der
Platz stellt gleichzeitig den letzten Baustein, der aus dem Hanns-Klemm-Platz, dem Konrad-Zuse-Platz und
dem Charles-Lindbergh-Platz besteht. An seinem westlichen Ende mindet der Platz in die Charles-
Lindbergh-StraBe, die nach Fertigstellung der Baufelder 27-2 und 27-4/5 im Jahr 2020 hergestellt wird. Im
Jahr 2019 wurde bereits mit dem Bau der Verkehrsanlagen im Forum Areal begonnen.

Im Bereich des Flugfeldklinikums wurde die Elly-Beinhorn-StraBe entwidmet und dann im Juli 2019 fiir den
offentlichen Verkehr gesperrt. Grund fiir diese dauerhafte Vollsperrung sind bauvorbereitende MaBnahmen
zur Realisierung des Flugfeldklinikums. Im Anschluss fanden im Bereich des Klinikums erste
BaumaBnahmen zur ErschlieBung des Grundstiicks durch den Klinikverbund statt.

1.2.4 Bauleitplanung

Fiir einen Teil der Bebauungspléne miissen Plandnderungen vorgenommen werden, flir die ein Auslegungs-
beschluss erforderlich ist. Die Bauleitplanungen sind sehr zeitintensiv und bedeuten flir das Team der
Zweckverbandsverwaltung eine hohe Arbeitsbelastung. Der Zweckverband beabsichtigt, bei den folgenden
Bebauungsplanverfahren eine zeitnahe Satzungsreife zu erlangen:

e Bebauungsplan ,Flugfeld Parkstadt West“ 8.0 - Satzungsbeschluss im Mai 2020,
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e Bebauungsplan "Seeuferpromenade” 7.0 (bisher: Mischgebiet Nord) - Aufstellungsbeschluss und
Beschluss Offenlage im Herbst 2020 geplant,

e Bebauungsplan ,Flugfeld - Tower Areal“ 5.0 - 1. Anderung in 2021 geplant,

e Bebauungsplan ,Flugfeld - Gewerbegebiet Nord“ 2.1 - Anderungsbeschluss in 2021/2022 ge-
plant.

1.2.5 Vermarktung

1.3.5.1 Biirogebédude Forum 1

Seit 2014 ist der Zweckverband Flugfeld Generalmieter des Forum 1 und hat mit Eintritt in den General-
mietvertrag die Vermietungsrisiken bis zum 14.06.2021 Gbernommen. Nach Vollvermietung Ende 2018
stehen zum 31.12.2019 Flachen in einer GréBenordnung von ca. 1.150 m? leer. Dies ist insbesondere zu
begriinden durch die Insolvenz eines groBen Untermieters.

1.3.5.2 Grundstiicke

Der Vertrieb hat eine Vielzahl von Anfragen abzuarbeiten, Kaufvertragsverhandlungen zu fihren und zum
Abschluss zu bringen. Die Begleitung unserer Kunden von der Anfrage bis zum Abschluss eines Kaufvertra-
ges sowie der Betreuung wahrend der Planungs- und Bauphase nahm das gesamte Team auch im Jahr 2019
in hohem MaBe in Anspruch.

Die Nachfrage nach gewerblichen und wohnwirtschaftlichen Grundstiicken auf dem Flugfeld ist aktuell
ungebrochen groB. Bezogen auf die aktuellen Anfragen, sind fiir fast alle noch nicht verkauften gewerblichen
Baufelder Interessenten vorhanden.

Fir die Aufsiedlung der Seepromenade auf dem Flugfeld Bdblingen/Sindelfingen hat die
Zweckverbandsversammlung in einer Sitzung im Juli 2017 den Beschluss gefasst, dass die Baufelder 35
und 36 an die Boblinger Baugesellschaft mbH verkauft werden. Die Verbandsstédte haben sich entschieden,
die Grundstiicke der Baufelder 32 bis 36 an der Seepromenade in kommunaler Regie zu entwickeln. Das
Ziel ist es, dass die Seepromenade eine hochwertige Architektur sowie eine gute Aufenthaltsqualitét erhalt,
die fiir die Offentlichkeit zugénglich bleibt. Die BBG wird dort zwei Bauprojekte erstellen: Rund um die
Uferpromenade entstehen jeweils im Erdgeschoss der Gebaude vielféltige gastronomische Angebote, die
zum Verweilen einladen sollen. Zudem werden auf beiden Baufeldern insgesamt rund 180
Eigentumswohnungen sowie hochwertige Biroflachen im 1. Obergeschoss realisiert. Die BBG plant den
Baubeginn fiir die Baufelder 35 und 36 im Jahr 2021.

Die Baufelder 32-34 werden an die Wohnstéatten Sindelfingen verkauft, die Kaufvertragsverhandlungen
laufen. Die Planungen auf den Grundstiicken 33 und 34 sind analog zu den Planungen der BBG fiir die
Baufelder 35 und 36.

Auch fiir Baufeld 32 werden die Planungen konkreter. Hier wird die vierte offentliche Kindertagesstatte
geplant - diesmal auf Sindelfinger Gemarkung und realisiert durch die Wohnstatten Sindelfingen.

2. Wirtschaftsbericht

2.1 Geschéftsverlauf

Der Wirtschaftsplan 2019 sah einen Gewinn in Héhe von 1.509 T€ vor, tatséchlich betrug der im Jahr 2019
realisierte Gewinn 159 T€. Damit blieb der Gewinn deutlich hinter den Erwartungen zuriick. Zu begriinden
ist dies durch Verzogerungen bei der Umsetzung von Grundstiicksverkdufen. Trotzdem sind wir mit dem
Geschaftsverlauf sowie dem erzielten Ergebnis flr 2019 zufrieden.

Im Jahr 2019 konnten einige Bauprojekte abgeschlossen werden:
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Airfield Office: Baubeginn im Friihjahr 2017 - Fertigstellung und Bezug der Raumlichkeiten im
Sommer 2019

Lift Off: Baubeginn im Sommer 2017 - Fertigstellung im Sommer 2019
Innovaphone AG: Baubeginn im Herbst 2017 - Fertigstellung im Sommer 2019

Premium Living: Baubeginn im Herbst 2017 - Fertigstellung der Mikroappartments im Herbst
2019, Er6ffnung der Kita 3.0 im Oktober 2019

Aktuell wird an den folgenden Projekten auf dem Flugfeld gebaut:

Waérwag - Baubeginn 2019, der Bezug des 1. Bauabschnittes ist 2021 geplant

Engel - ProGenius Private Berufliche Schule Boblingen, Baubeginn im Herbst 2018, zum Schul-
jahr 2020/2021 soll bereits der Schulbetrieb aufgenommen werden

Erweiterung STAR Deutschland GmbH, GE Am Wall an der Flugfeld-Allee - Baubeginn im Herbst
2019

Darliber hinaus sind die nachfolgenden Projekte in Planung oder starten in Kirze:

BBG: Seepromenade - Baubeginn voraussichtlich im Jahr 2021
Aurelis - Baubeginn im Herbst 2020
Flugfeldklinik Boblingen/Sindelfingen, Parkstadt-West, Baustart im Herbst 2020

Das Klinikum sowie die geplanten Bauvorhaben an der Seepromenade werden durch den Zweckverband
begleitet und der Zweckverbandsverwaltung in den kommenden Jahren in einzelnen Disziplinen eine hohe
Arbeitsauslastung garantieren.

Haupttatigkeitsbereiche des Zweckverbandes im Jahr 2019 waren:

Anpassung und Uberarbeitung der stadtebaulichen Rahmenplanung, Vertiefungsentwiirfe zu Ein-
zelbereichen,

Struktur und Nutzungskonzepte (z. B. flir Wohnen, Radverkehr, Einzelhandel, Energie, Schallschutz
usw.),

Entwicklung, Abstimmung und Anpassung Gesamt-Bebauungsplanung und Teil-Bebauungsplane,
AusgleichsmaBnahmen inklusive Artenschutz,

Konzeption, Steuerung von Wettbewerbs- und Ausschreibungsverfahren,

Bauherrenberatung, Abstimmung der Bauvorhaben in Vorkonferenzen und im Genehmigungsver-
fahren,

Freiflachenplanung und Sonderflachenplanung,

Konzeption und Weiterentwicklung sonstiger infrastruktureller Einrichtungen (Kindertageseinrich-
tungen, Stadtteiltreff, u.a.),

BaumaBnahmen,

Koordinierung und Steuerung der Vereinbarung liber die Verwaltung 6ffentlicher VerbandsstraBen,
Griinanlagen und Pl4tze mit der Stadt Boblingen, '

Verbindungsbauwerk und Bahnsteigzugang, rechtliche und technische Beurteilung der Kostenstei-
gerungen, Fiihren von Verhandlungen mit der DB Station + Service liber Kostensteigerung und
Schlussabrechnung,

Uberarbeitung des Aufbaus des Wirtschaftsplanes, Entwicklung eines Finanzberichts, Erstellung
Wirtschaftsplan 2020 sowie der mittelfristigen Finanzplanung,

Finanzmanagement,
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- Erstellung Jahresabschluss 2018 und Begleitung der Jahresabschlusspriifung,

- Ligquiditatsplanungen

- Rechnungs- und Personalwesen, Verwaltung und Organisation,

- diverse Marketing-, Vertriebs- und Projektentwicklungsaktivitaten,

- Kaufvertragsabschliisse, Mietvertragsverhandlungen, Betreiberverhandlungen,

- Verkaufsaktivitdten, Bautrager- und Expertenrunden,

- Teilnahme an der Immobilienmesse EXPO-Real in Minchen,

- Vorbereitung von Verbandsversammlungen, internen Lenkungs- und Abstimmungsrunden,
- Aktivitdten zur Standortentwicklung und Wirtschaftsforderung.

2.2 Ertragslage

Die Umsatzerlose betrugen im Jahr 2019 10.817 T€. Es wurde eine Flache in der GroBenordnung von
10.599 m?2 Flache als Zusatzflache flir das Klinikum verkauft. Fiir diese Flache hat 2019 bereits der
Besitziibergang stattgefunden.

Die negativen Bestandsverdnderungen haben sich gegeniiber dem Vorjahr um 10.825 T€ reduziert, die
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen haben sich um 2.845 T€ reduziert. Die Abschreibungen haben sich
gegentiiber dem Vorjahr um 101 T€ erhéht - dies ist durch die Aktivierung der Griinanlagen zu begriinden.

Nach den Gewinnen in den Jahren 2017 und 2018 wurde auch im Jahr 2019 ein Jahresiiberschuss in Hohe
von 159 T€ erzielt. Der hoheitliche Bereich erwirtschaftet durch Kostendeckung kein eigensténdiges

Ergebnis.

Gewinn- und Verlustrechnung in T€ 2018 Differenz

Umsatzerlose 10.817 27.723 -16.906
Bestandsverdnderungen 906 -11.731 10.825
Aufwendungen flir bezogene Leistungen 6.110 8.955 -2.845
Personalaufwand 780 724 56
Abschreibungen 1.662 1.561 101
Jahresergebnis 159 3.143 -2.984
Anzahl der Mitarbeiter 10 10 0

Die Personalsituation des Zweckverbandes stellt sich wie folgt dar:

31.12.2019 31.12.2018
Personal
- Festangestellte 10 10
- Aushilfen (geringfiigige Be- 1 1
schéftigte)
Personalaufwand 780.082,10 € 723.695,85 €
- Gehélter 624.468,90 € 584.170,83 €
- Soziale Abgaben und Aufwen- 155.613,20 € 139.525,02 €
dungen flr Altersversorgung
und Unterstitzung
Anlage 4
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2.3 Finanzlage

Die Finanzierungsstrategie des Zweckverbands sieht vor, dass die Geschaftstétigkeit durch das Eigenkapi-
tal, die Zuschiisse sowie die Betriebskosteniibernahme/die Verlustiibernahme durch die Verbandsmitglie-
der und den Einsatz von Bankdarlehen in Verbindung mit Zinsswaps finanziert wird.

Der Finanzmittelfonds bestehend aus den kurzfristigen Bankverbindlichkeiten ist mit 1.956 T€ negativ (Vor-
jahr 2.442 T€ positiv) und hat sich dabei um 4.398 T€ reduziert. Die Reduzierung setzt sich zusammen aus
den Mittelabfllissen des Cashflows aus der laufenden Geschéftstatigkeit von 5.240 T€ und des Cashflow
aus der Investitionstatigkeit von 128 T€, demgegenlber steht der positive Cashflow aus der Finanzie-

rungstatigkeit in Hohe von 970 T€.

Positiv hat sich das Eigenkapital entwickelt. Im Geschéftsjahr 2019 wurde ein Gewinn in Hohe von
158.719,28 € erwirtschaftet.

Anfangsbestand Entnahmen - Endbestand
01.01.2019 UimBgcEngeh Zuganga 31.12.2019
|. Stammkapital 100.000,00 0,00 0,00 0,00 100.000,00
II. Allgemeine 28.507.685,68 0,00 2.917.434,60 2.495.400,00 33.920.520,28
Riicklagen
IIl. Gewinn 6.060.435,94 0,00 -2.917.434,60 158.719,28 3.301.720,62
Eigenkapital 34.668.121,62 0,00 0,00 2.654.119,28 37.322.240,90
sonstige
Riickstellungen 19.230.666,00 -1.228.910,70 0,00 1.717.076,83 19.718.832,18
Steuer-
rickstellungen 100.000,00 -100.000,00 0,00 0,00 0,00
Riickstellungen 19.330.666,00 -1.328.910,70 0,00 1.717.076,83 19.718.832,13

Die Ruckstellungen betreffen im Wesentlichen kiinftig anfallende Baukosten fiir verkaufte Grundstiicke.

Die Eigenkapitalquote konnte gegeniiber dem Vorjahr erneut verbessert werden und zwar um 2,3 % - von

34,0 % auf 36,3 %.

Bilanz in TE€ SIERZ220110) SSIRIZ201i8 SR Plienenz

Figenkapital 37.322 34.668 2.654

Bilanzsumme 102.705 101.977 728

Eigenkapitalquote 36,3% 34,0% 2,2%
Anlage 4
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Es wurden mit der Kreissparkasse Boblingen, der Bayern LB und LBBW SWAPs in Verbindung mit
zinsvariablen Eurokrediten in H6he von 35,5 Mio. € (Laufzeit 13,0 Mio. € bis 2020, 15,0 Mio. € bis 2025,
7,5 Mio. € bis 2038) ohne Tilgung abgeschlossen. Die Swapgeschafte in Hohe von 35,5 Mio. € stellen
zusammen mit den ihnen zugrunde liegenden Darlehen jeweils eine Bewertungseinheit im Sinne eines
Festsatzkredites dar und werden in der Bilanz nicht gesondert ausgewiesen. Die Darlehen stellen somit das
Grundgeschéft und die Zinsswaps das Sicherungsgeschaft dar. Beide werden in einer Bewertungseinheit
zusammengefasst, so dass fiir die negativen Marktwerte der Zinsswaps von 6.979 T€ zum 31.12.2019
keine Drohverlustriickstellung gebildet werden muss.

Dariiber hinaus besteht ein Kreditvertrag mit der Norddeutschen Landesbank Uber ein Darlehen in Hohe
von 2,5 Mio. € und einer Laufzeit bis 2022, die jahrliche Tilgung belduft sich auf 125.000 €. Ein weiteres
Darlehen {iber urspriinglich 7,0 Mio. € mit einer Tilgung innerhalb der Laufzeit von 5 Jahren besteht bei der
Vereinigten Volksbank. Insgesamt beliefen sich die ordentlichen Tilgungen im Jahr 2019 auf 1,525 Mio. €.

Stand der Bankverbindlichkeiten in Mio Euro
Jahr 2014
Mio Euro 61,2

2015
56,8

2016
54,1

72,0 64,4 49,2 40,2 40,6

Bankverbindlichkeiten in Mio Euro

80,0

70,0

60,0

40,0

30,0

20,0

2012

2013 2014 201s

Verbindlichkeiten in T €

2016

2017

2018

31.12.2018

2019

Differenz

Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten 40.632,5 40.200,0 432,5
Erhaltene Anzahlungen 2.206,1 2.206,1 0,0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 250,9 410,4 -159,5
Verbindlichkeiten gegenliber Verbandsmitgliedern 0,0 1.710,5 =1.710,5
Sonstige Verbindlichkeiten 1.211,7 1.960,0 -748,3
Anlage 4
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Verbindlichkeiten zum 31.12.2019

® Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten
 Erhaltene Anzahlungen

H Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

u Verbindlichkeiten gegentiber
Verbandsmitgliedern

® Sonstige Verbindlichkeiten

2.4 Vermdgenslage

Die Bilanzsumme hat sich gegenlber dem Vorjahr um 728 T€ erhoht. Der Reduzierung des
Anlagevermdgens in Hohe von 542 T€ und der Erhéhung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
(2.700 T€) steht die Abnahme der zum Verkauf bestimmten Grundstiicke in Héhe von 906 T€ gegeniiber.

Auf der Passivseite der Bilanz haben sich das Eigenkapital (2.654 T€) und die Rickstellungen (388 T€)
erhoht. Gegenldufig waren die Reduzierungen der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (-160
T€), der sonstigen Verbindlichkeiten (-748 T€) und der passiven Rechnungsabgrenzungsposten (-128 T€).
Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten haben sich um 432 T€ erhoht. Dieser leichte Anstieg ist
zu begriinden durch Zahlungen, die nicht wie geplant im Jahr 2019 geleistet wurden, sondern sich in den
Forderungen gegeniiber Verbandsmitgliedern widerspiegeln. Die erhaltenen Anzahlungen sind unveréndert
gegeniiber dem Vorjahr. Die Verbindlichkeiten gegenilber Verbandsmitgliedern wurden gegeniiber dem
Vorjahr auf 0 € (-1.711 T€) reduziert.

SIE2:2019.

31.12.2018

Differenz

Anlagevermadgen - Sachanlagen in T€

Hoheitsvermdgen 54.317,7 54.378,0 -60,3
Grundstilicke mit Geschéftsbauten / Bauten auf fremden Grundstiicken 7.412,6 7.891,3 -478,7
Grundstlicke ohne Bauten 1.921,7 1.914,2 75
Technische Anlagen 0,0 0,0 0,0
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 7,3 13,2 5,9
Anlagen im Bau 1,4 6,7 -5,3

Anlage 4
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Anlagevermogen Sachanlagen - 31.12.2019

Grundstuicke ohne
Bauten

Technische

Andere Anlagen, Betriebs-
Anlagen

und Geschéftsausstattung
Anlagenim
Bau

Grundstiicke mit
Geschiftsbauten / Bauten
auf fremden Grundstiicken

= Hoheitsvermdgen

= Grundstiicke mit Geschéftsbauten / Bauten auf fremden Grundstiicken
® Grundstiicke ohne Bauten

® Technische Anlagen

M Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung

W Anlagen im Bau
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2.5
2.5.1

Flachenbilanzen
Verkaufsgrundstiicke

2018 verkaufte Flache (m?)

Verkaufsflache (m?)

nicht verkaufte Flache (m?)

nicht verkaufte Flache (%)

Gewerbegebiet Nord A 70.421 96.946 26.525 27,36%
Gewerbegebiet Nord B 30.000 30.000 0 0,00%
Gewerbegebiet Siid 53.609 74.022 20.413 27,58%
Mischgebie 68.386 75.722 7.336 9,69%
50.234 50.234 0 0,00%

Hoct ea 0 54.865 54.865 100,00%
Mischgebiet See 7.000 19.310 12.310 63,75%
Gesamt 279.650 401.099 121.449 30,28%

verkaufte Flache (m?)

Verkaufsflache (m?)

nicht verkaufte Flache (m?)

nicht verkaufte Flache (%)

Gewerbegebiet Nord A 70.421 96.917 26.496 27,34%
Gewerbegebiet Nord B 30.000 30.000 0 0,00%
Gewerbegebiet Sud 64.208 79.006 14.798 18,73%
Mischgebiet Stid 68.386 75:727 7.341 9,69%
Towerareal 50.234 50.234 0 0,00%
Hochhausareal 0 54.865 54.865 100,00%
Mischgebiet See 7.012 19.322 12.310 63,71%
Gesamt 290.261 406.071 115.810 28,52%

Die Verschiebungen in der Tabelle sind begriindet durch die Verkaufe der zusétzlichen Flachen im Bereich
des Klinikums. Die kleineren Veranderungen ergeben sich aus konkreten Vermessungen einzelner Flachen
und der daraus resultierenden Anpassungen der Griin- und Verkehrsflachen.

2.5.2 Grundstiicke im Anlagevermdgen und Verkehrsflachen

Verkehrsflache

Gemeinbedarfsflache

Bahnhofspassage und Randflachen

Tower-Parkplatz

Tower-Festplatz

Altes Empfangsgebaude

Grinflachen

See

Parkhausgrundsttick

Schotterparkplatz

Zusatzflache ABCD (Nahe Motorworld)

KITA-Grundstlick

KITA-Grundstiick 2

Gesamtflache

31.12.2018 31.12.2019 Verdnderung
184.920 185.551 631
0 0 0
4.570 4.570 0
7175 7.175 0
17.290 17.290 0
6.000 6.000 0
198.456 194.005 -4.451
35.140 35.140 0
4.412 4.412 0
6.200 6.200 0
12.319 12.319 0
1.515 1.515 0
1.285 1.285 0
479.282 475.462 -3.820

Es ergibt sich eine Flachenbilanz von gesamt 881.533 m2, die dem Anlage- und Umlaufvermégen zugrunde
gelegt wurden. Diese Flache ergibt sich aus den 475.462 m? fiir Verkehrsflachen, Grinflachen, See und
Sonstigem sowie aus der Verkaufsflache mit einer GréBe von 406.071 m2. Im Jahr 2019 wurde ein weiteres
Grundstiick in der GroBenordnung von 10.599 m? an das Klinikum verkauft. Zu erwédhnen ist hier eine
Verschiebung von Griin- und Verkehrsflachen zu Verkaufsflachen - begriindet durch den Nachtrag mit dem
Landkreis Boblingen lber die Zusatzflache Klinikum.

Anlage 4
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2.6 Gesamtaussage

Die Umsatzerldse blieben im Jahr 2019 weit hinter denen aus dem Jahr 2018 zurlick. GemaB Wirtschafts-
plan war 2019 ein Gewinn von 1.509 T€ geplant. Im Jahr 2018 wurden bereits Grundstiickserldse realisiert,
deren Besitziibergang urspriinglich im Jahr 2019 eingeplant war. Im Jahr 2019 erfolgte ein weiterer Verkauf
eines Grundstiickes an den Landkreis Boblingen. In der Folge lag der erzielte Jahresiiberschuss unter den
Erwartungen. Die Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten blieben im Jahr 2019 auf einem zum Jahr
2018 vergleichbaren Niveau. Aufgrund unserer Finanzierungsstrategie waren wir jederzeit in der Lage, un-
sere finanziellen Verpflichtungen vollumfanglich und zeitnah erfiillen zu konnen.

3. Zukunftsorientierte Angaben

3.1 Prognosebericht

Wir gehen davon aus, dass auch in den folgenden Jahren weitere Grundstiicke auf dem Flugfeld an
Investoren verkauft werden kénnen. Fiir einige Grundstlicke laufen bereits intensive
Kaufvertragsverhandlungen mit Interessenten, fir andere Baufelder wurden mit Interessenten bereits
Exklusivititsvereinbarungen geschlossen. Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie und der daraus
resultierenden wirtschaftlichen Folgen ist die Planung der zukiinftigen Grundstiickserldse und folglich auch
der zu erwartenden Jahresergebnisse mit hohen Unsicherheiten behaftet.

Der Wirtschaftsplanentwurf 2020 sieht einen Gewinn von 1.758 T€ vor. Fiir das Jahr 2021 ist ein Gewinn
in Hohe von 2.836 T€ und im Jahr 2022 ebenfalls ein Gewinn in Hohe von 1.169 T€ eingeplant.

Beziiglich der vorstehenden Planergebnisse weisen wir daraufhin, dass diese auf Annahmen sowie
Erfahrungswerten beruhen, so dass es zu Abweichungen zwischen den Plan- und Ist-Ergebnissen kommen
kann. Hieraus kdnnen sich sowohl Chancen als auch Risiken ergeben.

Die wichtigsten Aktivitaten im Jahr 2020 werden sein:

- Vermietungsmanagement Forumf,

- Stadtebauliche Begleitung Flugfeldklinikum,

- Fortfiihrung und Anpassung der Bauleitplanung (Bebauungspldne 7.0 und 8.0),

- Vertiefung Nutzerkonzeptionen und -strukturen,

- Stellplatz- und Freiflichenmanagement,

- Vorbereitung und Abschluss von Kaufvertrégen,

- diverse Betreuungsleistungen bei Bauprojekten und fertigen Objekten sowie bei bereits angesie-
delten Unternehmen,

- Architekten-, Investoren- und Bautrégerbegleitung bei Baurealisierungen,

- Vorbereitung und Durchfiihrung diverser Veranstaltungen (z.B. Biirgerinfo, Flugfeldbegehungen mit
Biirgern usw.),

- Planungs- und Finanzierungsvereinbarung zum Umbau der Anschlussstelle (AS) Boblingen-Sindel-
fingen der BAB 81, zur ErschlieBung des Flugfelds und zur Verbesserung des innerdrtlichen Ver-
kehrsflusses,

- Finanz- und Vertragsmanagement,

- Standort- und Projektentwicklungsaktivitaten,

- Wirtschaftsférderungsaktivitdten und Verwaltungstatigkeit,

- Vorbereitung von Verbandsversammlungen, internen Lenkungs- und Abstimmungsrunden und di-
verse Teilnahmen an Veranstaltungen und Expertenrunden,

- Verhandlungen mit diversen Investoren lber Baufelder rund um das Klinikum sowie weitere Flachen
an der Seepromenade.

Anlage 4
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3.2 Chancen- und Risikobericht

Im Folgenden werden in Kurzform die Chancen und Risiken fiir den Zweckverband auf dem Flugfeld aufge-
zahlt.

Chancen:

- Die Standortgunst und gute Standortfaktoren (u. a. Infrastruktur, Wirtschaftskraft, hohe Konzent-
ration an Bevolkerung und technologischer Kompetenz),

- gutes aktuelles Marktumfeld,

- der eindeutige Entwicklungswille der Stédte als Grundstiicksbesitzer und Entwickler,

- wirtschaftlich starker Landkreis Boblingen, in der Prognosstudie unter den ersten flinf wirtschafts-
starksten Landkreisen der Bundesrepublik Deutschland (zurzeit im Focus Money an 1. Stelle),

- die qualitative und professionelle Umsetzung des Projekts,

- eindeutige Grundbesitzverhaltnisse,

- anhaltende, mittel- und langfristig grundsétzlich positive Entwicklung und damit zusammenhangen-
der positiver Einfluss auf den Immobilienmarkt im Bereich gewerblicher und wohnwirtschaftlicher
Nutzung in der wirtschaftsstarken Region Stuttgart,

- teilweise Einfluss fiir ein marktgerechtes, zeitgerechtes Planungsrecht,

- optimale Verkehrslage im Zentrum Baden-Wiirttembergs und der Region Stuttgart, beste StraBen-
verkehrsanbindung mit direktem Anschluss zur BAB A81, 5 km zum Autobahnkreuz Stuttgart (A8
und A81), nahe gelegene Fern- und S-Bahn-Station Boblingen (Linien S1, S60) sowie Nebenbahn
zu den Schénbuchgemeinden, kurze Entfernung zur Universitat Stuttgart, zur neuen Messe Stutt-
gart und zum Flughafen Stuttgart,

- modernste Service- und Infrastruktureinrichtungen,

- leistungsstarke und attraktive innere ErschlieBung des Areals, urban durchmischter Stadtteil mit
guter Standortgunst,

- zahlreiche Kooperationsmdglichkeiten fiir Neuansiedler mit den Produktions-, Forschungs- und Ent-
wicklungseinrichtungen bedeutender Unternehmen und Global-Player wie zum Beispiel Daimler,
IBM, HP und starken Mittelstandlern,

- Nutzungskonzeption des Flugfelds ist fiir breiten Branchenmix ausgelegt,

- Standort als Schnittstelle fiir Forschung, Entwicklung, Produktion, Wohnen und Freizeit,

- Zusammenarbeit mit kompetenten Partnern,

- Trend: ,Zuriick in die Stadt®,

- Freizeit- und Naherholungswert.

Risiken:

Langer Realisierungszeitraum, daher mittel- und langfristige Vorhersagen/Planungen schwierig,
allgemeine und spezifische Marktentwicklung, insbesondere Entwicklung des Entsorgungs-, Roh-
stoff- und Baumarktes und der daraus resultierenden Kosten, Konjunkturabhéngigkeit,
auBergewdhnliche ProjektgroBe mit vielen Beteiligten, Zielkonflikte durch viele Beteiligte und viele
Interessen,

Finanzierungsrisiko; hohe Darlehensfinanzierung erhdht gegebenenfalls Zinslasten bei entspre-
chender Finanzmarktentwicklung, Zinsentwicklung, Zinsaktivierung,

steigende Baukosten,

teilweise schlechter Baugrund und dadurch bedingt Abschlége bei Grundstiickspreisen,
verspétete Autobahnverbreiterung; dadurch verspateter BAB-Anschluss und verspatete durchge-
hende Querspange, standige Stausituation neben dem Flugfeld,

Kostenrisiko und Vermietungsrisiko Forum 1: Der Zweckverband {ibernimmt das Vermietungsma-
nagement und das wirtschaftliche Vermietungsrisiko bis Mitte 2021,

Anlage 4
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- Artenschutz mit Zeit- und Kapitalrisiken fiir AusgleichmaBnahmen, Beobachtung geschiitzter Vogel-
arten auf dem Flugfeld. Fiir die betroffenen Vogelarten miissen passende Ersatzlebensrdume in-
nerhalb und auBerhalb des Flugfelds gesucht werden. Teilweise zeitliche Behinderungen von Bau-
aktivitaten und weitere Kosten fiir AusgleichsmaBnahmen kdnnen nicht ausgeschlossen werden,
ggf. Auftreten neuer schiitzenswerter Arten,

- extreme Begrenzung der Handelsflachen,

- weltwirtschaftliche Entwicklung mit Auswirkungen auf die Entwicklung der Exporte, des Bruttoin-
landsproduktes und die daraus resultierenden Umsétze in der Immobilienwirtschaft (insbesondere
Corona Pandemie und der daraus resultierenden wirtschaftlichen Folgen), nachlassender Konjunk-
turverlauf in Deutschland,

- hohe Arbeitsbelastung durch die Koordination vieler Projekte (Bebauungspléne, diverse Bauvorha-
ben, Ausbau A81)

Selbst wenn der Zweckverband Verluste erleidet, ist sein Fortbestand solange nicht gefdhrdet, wie die
Verbandsmitglieder in der Lage sind, die Verluste auszugleichen und dariiber hinaus Umlagen zu gewahren.
Unter dieser Voraussetzung, die eine wesentliche Grundlage des Zweckverbands ist, sehen wir auch keine
Risiken, die unsere kiinftige Vermogens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich nachteilig beeinflussen kénnte.

Béblingen, den 18. Juni 2020

A

Alexander Grullini
Geschaftsfiihrer
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Allgemeine Auftragsbedingungen

far

Wirtschaftsprifer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fur Vertrdge zwischen Wirtschaftspriifern
oder Wirtschaftsprifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftsprufer* genannt) und ihren Auftraggebern tGber Prifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kénnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftspriifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdriicklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenuber.

2. Umfang und Ausfuhrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsatzen ordnungs-
magiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftsprifer Gbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschaftsfuh-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachversténdiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berucksichtigung auslandischen Rechts bedarf — au3er bei betriebs-
wirtschaftlichen Prifungen — der ausdrucklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafur zu sorgen, dass dem Wirtschaftspriifer alle fur
die Ausfuhrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und
Umstanden Kenntnis gegeben wird, die fir die Ausfihrung des Auftrags von
Bedeutung sein koénnen. Dies gilt auch fir die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umstande, die erst wahrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prifer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstéan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprufer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestatigen.

4. Sicherung der Unabhéangigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhéangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftspriifers gefahrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhaltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fiir Angebote, Auftrage auf eigene Rech-
nung zu tbernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhéngigkeit des Wirtschafts-
prufers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprufer zur auf3erordentlichen Kundigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mundliche Auskunfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maflgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mindliche Erklarungen und Auskinfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskinfte des Wirtschaftsprifers auf3erhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.
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6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information tber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prifers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information Uber das Téatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftsprufer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergutung mindern oder vom Vertrag zuriicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zuriicktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehischlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmadglichkeit der Nacherfiillung fur ihn ohne Interesse ist. Soweit dartiber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Méangeln muss vom Auftraggeber
unverziglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Méangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprifer auch Dritten gegeniber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegenuber zurickzunehmen. In den vorgenannten Féllen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprufer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegenuber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprufer ist nach Mal3gabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, (iber Tatsachen und Umstéande, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prufungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschréankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schéaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begrunden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Scha-
densfall geméaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhéltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprifer auch gegenuber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhéltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftspriifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezlglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rucksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftspriifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Funffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zuriickzufiih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberiihrt.

10. Erganzende Bestimmungen fur Prifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepruften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestéatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprifer durchgefiihrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftspriifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zuléssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftspriifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf finf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Erganzende Bestimmungen fur Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fur Buchfiihrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprufer hierzu
ausdrucklich den Auftrag tbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprufer alle fur die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprufer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fir die Einkommensteuer,
Korperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermogensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschliisse und sonstiger fir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachpriifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

¢) Verhandlungen mit den Finanzbehdrden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftspriifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprufer fir die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tatigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergutungsverordnung fiir die Bemessung der Vergutung anzuwenden ist,
kann eine hohere oder niedrigere als die gesetzliche Vergutung in Textform
vereinbart werden.
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(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Korper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermégensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhdhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverauRerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erfiillung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit (ibernommen wird, gehort dazu nicht die Uberpriifung
etwaiger besonderer buchméRiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Verglinstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewabhr fiir die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht tbernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftspriifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlusselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftspriifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergutung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebuhren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusétzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergutung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprifers auf Vergitung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskréftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfihrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriiche gilt nur deutsches Recht.



Wirtschaftliche Tatigkeit

hoheitliche Tatigkeit

nicht verteilte Aufwendungen

Erlose Stralen- perioden-
Erfol | 2019 Grundstiicke Abwicklung | Aufwand noch Ergebnis Ergebnis Parkhaus unterhalt- und Kindertages-statte/ fremde
rrolgsanalyse Verkaufs- friiherer nicht verkaufte| Vermietung + | Vermietung Weitere und -beleuchtung Stadt-teiltreff/ Personal- Betrage,
grundstiicke Verkaufe Grundstiicke | Erbbaurecht Forum | Erlose Parkplatz Festplatz | Grinanlagen | Langer See Jugendtreff aufwand Sachaufwand | Zinssaldo BilMoG
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Umsatzerlése 10.817.371,10] 3.811.265,00 136.000,00 0,00 31.270,50[ 1.377.055,84 95.568,72| 225.116,83| 85.497,25] 1.832.559,11] 591.928,94 2.569.408,91 0,00 61.700,00 0,00 0,00
Bestandsveranderung unfertiger Leistungen -906.259,00] -2.012.936,99 0,00 1.106.677,99 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Andere aktivierte Eigenleistungen 12.975,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 12.975,00 0,00 0,00 0,00
Sonstige betriebliche Ertrége 306.734,35 83.538,00 0,00 0,00 0,00 98.222,39 157,01 0,00 0,00 453,21 58.770,00 45.013,57| 8.181,49 12.398,68 0,00 0,00
Aufwendungen fiir bezogenen Leistungen 6.110.274,76 685.274,25 220.532,44 313.372,69 26.470,59( 1.691.181,95 75.117,77 13.048,14 17.911,41 620.034,66 20.066,44 2.356.962,16 0,00 70.302,26 0,00 0,00
Personalaufwand
a) Gehalter 624.468,90 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00] 624.468,90 0,00 0,00 0,00
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und Unterstiitzung 155.613,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 155.613,20 0,00 0,00 0,00
Abschreibungen auf immaterielle
Vermogensgegenstéande und Sachanlagen 1.661.610,59 0,00 0,00 0,00 22.060,11 236.346,00 0,00 72.902,75| 179.900,48 619.829,16] 366.951,75 157.529,34 0,00 6.091,00 0,00 0,00
Sonstige betriebliche Aufwendungen 539.472,12 0,00 0,00 0,00 0,00 32.743,29 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 506.728,83 0,00 0,00
Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége 118.900,30 0,00 29.183,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 55,62 0,00 0,00 0,00 89.661,68
Sonstige Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.149.507,32 0,00 0,00 162.081,02 9.366,18 3.451,63 0,00 19.021,25| 24.036,00 574.547,44] 263.078,76 76.416,95 0,00 14.079,57 3.428,52 0,00
Steuern vom Einkommen -51.238,95 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -51.238,95 0,00 0,00
sonstige Steuern 1.294,51 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.294,51 0,00 0,00 0,00
Leistungsausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 102.730,08 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -102.730,08 0,00 0,00
Jahreseraebnis 158.719.30 1.196.591,76 -55.349,44 631.224,28 -26.626,38 -385.714,56 20.607,96| 120.144,69( -136.350,64 18.601,06 601,99 23.569,65| -760.220,12| -574.594,11 -3.428,52 89.661,68
9 : ) ' 1.364.527,67 42.772,70 -1.248.581,07




Boblingen

Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen, %

Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Verhéltnisse

1. Rechtliche Verhéltnisse
Firma:

Sitz:

Handelsregister:

Verbandssatzung:

Wirtschaftsjahr:

Gegenstand:

Stammkapital:

3300009/14082020

Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen
Boblingen
Eine Eintragung ins Handelsregister ist nicht erfolgt.

Es gilt die Verbandssatzung vom 11. / 14. Marz 2002, zuletzt
geandert durch 6. Anderungssatzung vom 07. / 08. April 2011.

Kalenderjahr

Gegenstand des Zweckverbands ist der Erwerb, die gemeinsa-
me Uberplanung, Sanierung, ErschlieRung, Vermarktung und

Versorgung des Verbandsgebietes.

Der Zweckverband hat die Absicht der Gewinnerzielung ausge-
schlossen.

In der Verbandssatzung ist kein Stammkapital festgelegt. Bei der
Feststellung des Wirtschaftsplanes 2002 wurde von der Ver-
bandsversammlung ein Stammkapital von € 100.000,00 festge-
legt. Der Stammkapitalanteil der Stadt BoOblingen betragt
€ 66.670,00 und der Anteil der Stadt Sindelfingen € 33.330,00.

Anlage 7
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Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen,
Boblingen ’ I

2. Organe
Organe der Gesellschaft entsprechend den Bestimmungen der Verbandssatzung sind:

- die Verbandsversammlung

- Verbandsvorsitzender

Verbandsversammlung: Gemal 8§ 5 der Verbandssatzung vertreten die Oberbirgermeis-
ter der Verbandsstadte Béblingen und Sindelfingen ihre Stadte in
der Verbandsversammlung kraft Amtes. Beide Stadte entsenden
jeweils neun weitere Vertreter in die Verbandsversammlung.

Geschéftsfihrer: Herr Peter Brenner (bis 30. Juni 2019)
Herr Alexander Grullini (seit 01. Februar 2019)

3. Wichtige Vertrage

Grundstuckskaufvertrag mit der Bundesrepublik Deutschland tber das ehemalige Flughafenge-

lande vom 16. Dezember 2002.

Durchfihrungs- und Finanzierungsvereinbarung Bahnunterfiihrung mit DB Station und Service
AG vom 26. November 2009.

Artenschutzrechtlicher Vertrag mit dem RP Stuttgart und dem Landkreis Bdblingen vom 12. Ja-
nuar 2009 und Grundvertrag Ausgleichsmafinahmen Flugfeld mit dem Landkreis Boblingen vom
30. Juni 2005.

ErschlieBungsvertrag StrafRen und Abwasser mit den Stadten Boblingen und Sindelfingen vom
28. Juli 2006.

StraRenverwaltungsvereinbarung mit der Stadt Bdblingen vom 01. Juli 2007.

Anlage 7
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Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen,
Boblingen ’ I

Vertrag zur Forderung der institutionellen Kinderbetreuung auf dem Flugfeld mit der educ-

care Bildungskindertagesstatte gGmbH vom 30. Oktober 2009.

Gestattungsvertrag zur Nutzung des Festplatzes Flugfeld mit der Congress Center Bdblingen /
Sindelfingen GmbH vom 15. November 2012.

ErschlieBungsvertrag tber die ErschlieRung des Gebietes ,Konrad-Zuse-Stral3e und Richard-
Kopp-StraRe* mit der Stadt Boblingen und dem Eigenbetrieb Stadtwerke Boblingen vom 15. April
2014.

Ubertrag des Generalmietvertrages Forum 1 mit der Flugfeld Boblingen / Sindelfingen Betriebs-
GmbH und der BUSS Immobilienfonds 2 GmbH & Co. auf den Zweckverband Flugfeld Bdblingen /
Sindelfingen vom 23. Dezember 2014.

4. Steuerliche Verhéaltnisse
Der Verband ist nach § 1 Abs. 1 Nr. 6 KStG unbeschrankt kérperschaftsteuerpflichtig.

Der Zweckverband ist nicht gewerbesteuerpflichtig, da laut § 12 Abs. 7 der Satzung keine Gewinne

angestrebt werden und daher kein Gewerbebetrieb vorliegt (R 2.1 GewStR).

Mit Schreiben vom 25. Februar 2016 hatte das Finanzamt Stuttgart | eine Auf3enprifung hinsicht-
lich Kérperschaft- und Umsatzsteuer fur die Jahre 2013 und 2014 angeordnet. Prifungsbeginn war

der 07. Juni 2016. Die Ergebnisse der AuRenprifung sind im Jahresabschluss 2016 bericksichtigt.

Anlage 7
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Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen,
Boblingen

%M%Cha”snru!qu?gesesc%af!

Abrechnung des Vermdégens- und Erfolgsplanes 2019

3300009/14082020

Planwerte Istwerte Ergebnis-
Vermdgensplan 2019 2019 abweichung
T€ T€ T€

Einnahmen
Kapitaleinlage
- Stadt Boblingen 667 1.664 997
- Stadt Sindelfingen 333 832 499
Grindstlcksverkauf zu Herstellungskosten 4.500 2.285 -2.215
Veranderung Rickstellung Verkaufsgrundstiicke -249 -249
Parkhaus -46 -57 -11
Aufldsung Mietvorrauszahlungen -69 -69 0
Zuschisse Dritter 360 0 -360
Kredite 3.916 0 -3.916
Abschreibungen und Anlagenabgénge 1.467 1.662 195
Veranderung Verzinsung langfristige Forderungen 0 -9 -9
Jahresiiberschuss 1.509 159 -1.350
Summe Finanzierungsmittel 12.637 6.218 -6.419
Ausgaben
Betriebseinrichtung, BGA, Software 20 0 -20
Bodensanierung und Erdbau 730 35 -695
Stédtebauliche Planung 400 268 -132
Verkehrserschliel3ung 2.282 621 -1.661
Entwasserung 470 1 -469
Nachrichtentechnik und Stral’enbeleuchtung 270 45 -225
Bestandsgebaude 396 529 133
Freianlagen 1.706 986 -720
Aktivierte Eigenleistungen 13 13 0
Tilgung von Krediten 1.525 1.525 0
Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren 4.825 2.195 -2.630
Summe Finanzierungsbedarf 12.637 6.218 -6.419

Anlage 8
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Zweckverband Flugfeld Boblingen / Sindelfingen,
Boblingen

%M%Cha”spru!qu?gesesc%af!

3300009/14082020

Planwerte Istwerte Ergebnis-
Erfolgsplan 2019 2019 abweichung
T€ T€ T€

Umsatzerlgse 15.153 10.817 -4.336
Bestandsveranderungen -2.300 -906 +1.394
Andere aktivierte Eigenleistungen 13 13 0
Sonstige betriebliche Ertrage 0 307 +307
Zinsertrage 10 119 +109
Ertragsteuern 0 51 +51
Summe Ertrage 12.876 10.401 -2.475
Herstellungskosten fiir Verkaufsgrundstiicke 2.200 1.219 -981
Betriebskosten KITA, StraRen u. a. 4,423 4,891 +468
Personalaufwand 817 780 -37
Abschreibungen 1.467 1.661 +194
Ubrige betriebliche Aufwendungen 830 541 -289
Zinsaufwendungen 1.600 1.150 -450
Summe Aufwendungen 11.337 10.242 -1.095
Jahresergebnis 1.539 159 -1.380

Anlage 8
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Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

1. Unternehmensform, Rechtsgrundlagen

Der Zweckverband ,Flugfeld Bdblingen/Sindelfingen® wurde mit Inkrafttreten der
Zweckverbandssatzung am 02. Mai 2002 von den Stadten Bdéblingen und Sindelfingen
gegrundet. Zu seinen Aufgaben gehoéren vor allem die Beplanung, Sanierung, ErschlieBung
und Vermarktung des Verbandsgebietes.

Nach § 20 des Gesetzes Uber kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 11
der Verbandssatzung finden flr die Wirtschaftsfiuhrung und das Rechnungswesen die
Bestimmungen des Eigenbetriebsrechts (Eigenbetriebsgesetz und Eigenbetriebsverordnung
in der fur das jeweilige Wirtschaftsjahr geltenden Fassung) unmittelbare Anwendung.

2. Vorjahresabschluss 2018

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Flugfeld Boblingen/Sindelfingen hat am 29.
Juni 2020 in &ffentlicher Sitzung den Jahresabschluss 2018 festgestellt. Gleichzeitig wurden
der Verbandsvorsitzende und die Geschéaftsfuhrung fur das Wirtschaftsjahr 2018 entlastet.

Der Jahresabschluss 2018 wurde am 22. Juli 2020 im Amtsblatt der Stadt Sindelfingen und
am 24. Juli 2020 im Amtsblatt der Stadt Béblingen 6ffentlich bekannt gemacht und lag vom
27. Juli bis 04. August 2020 in den Geschéaftsraumen des Zweckverbandes zur
Einsichtnahme aus. Die ortsiubliche Bekanntgabe entsprach den Vorgaben des § 16
Eigenbetriebsgesetz (EigBG).

Die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 ist nicht innerhalb der gesetzlichen Jahresfrist
nach Ende des Wirtschaftsjahres erfolgt (§ 16 EigBG).

3. Uberértliche Priifung

3.1 Allgemeine Finanzprifung

Die Gemeindeprifungsanstalt Baden-Wdirttemberg (GPA) hat im Marz/April 2019 die
Wirtschaftsfihrung und das Rechnungswesen des Zweckverbandes Flugfeld
Boblingen/Sindelfingen der Wirtschaftsjahre 2013 bis 2017 geprift. Eine Stellungnahme des
Zweckverbandes zu den Prifungsfeststellungen war nicht erforderlich.

Das Regierungsprasidium Stuttgart hat mit Schreiben vom 22. Mai 2019 den
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk nach § 18 GKZ in Verbindung mit § 114 Abs. 5
Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) erteilt. Das Prifungsverfahren ist damit abgeschlossen.

Die nach § 114 Abs. 4 GemO vorgeschriebene Information der Verbandsversammlung Uber
den Ablauf und das Ergebnis des Priifungsverfahrens steht noch aus.

3.2 Priifung Bauausgaben

In der Zeit vom 02. bis 24. November 2016 hat die GPA die Uberértliche Prifung der
Bauausgaben des Zweckverbandes Flugfeld Bdblingen/Sindelfingen fir die Wirtschaftsjahre
2012 bis 2015 durchgefuhrt.
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Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Das Regierungsprasidium Stuttgart hat mit Schreiben vom 22. Dezember 2017 den
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk nach § 18 GKZ in Verbindung mit § 114 Abs. 5
Satz 2 GemO erteilt. Das Prifungsverfahren ist damit abgeschlossen

Uber die Durchfiihrung der Priifung und deren Ergebnis wurde die Verbandsversammlung
am 13. Juni 2018 informiert.

4. Ortliche Priifung

4.1 Prifungsauftrag

Entsprechend dem Beschluss der Verbandsversammlung vom 17. September 2002 wird der
Zweckverband Flugfeld Bdblingen/Sindelfingen von den Rechnungsprifungsamtern der
Stadte Boblingen und Sindelfingen im jahrlichen Wechsel 6rtlich geprift. Die Prufung des
Wirtschaftsjahres 2019 war Aufgabe des Rechnungsprifungsamts der Stadt Boblingen.

Das Rechnungsprufungsamt hat nach §§ 18,20 GKZ, § 16 EigBG in Verbindung mit § 111
GemO und § 13 Gemeindeprifungsordnung (GemPrO) den Jahresabschluss des
Zweckverbandes Flugfeld vor der Feststellung durch die Verbandsversammlung sachlich,
rechnerisch und férmlich zu prifen.

Das Rechnungsprifungsamt prift nach § 110 GemO, ob

- bei den Ertragen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der
Vermdgens- und Schuldenverwaltung nach dem Gesetz und den bestehenden
Vorschriften verfahren worden ist

- die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch in vorschriftsmaiger Weise
begriindet und belegt worden sind

- der Wirtschaftsplan eingehalten worden ist

- das Vermoégen sowie die Schulden und Rickstellungen richtig nachgewiesen worden
sind

Weiterhin obliegt dem Rechnungsprifungsamt nach § 112 GemO

- die laufende Prifung der Kassenvorgange zur Vorbereitung der Prifung der
Jahresabschlisse

- die Kassenuberwachung, insbesondere die Vornahme der Kassenprifungen bei den
Kassen des Zweckverbandes

4.2 Priifungsdurchfiihrung
Die drtliche Prifung erfolgte im Wesentlichen im Rahmen der Jahresabschlussprifung.

Die Prifung hat sich hierbei gemall § 3 GemPrO auf Stichproben und Schwerpunkte
beschrankt.

4.3 Aufstellung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind nach § 16 EigBG innerhalb von sechs
Monaten nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und unverziglich dem
Rechnungsprifungsamt zur értlichen Prifung vorzulegen.
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Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Der Jahresabschluss und der Lagebericht flr das Wirtschaftsjahr 2019 datieren vom 18. Juni
2020 und sind damit fristgerecht erstellt worden.

Die Unterlagen zur Prifung des Jahresabschlusses 2019 wurden dem Rechnungsprifungs-
amt am 22. Oktober 2020 Ubergeben.

4.4 Priifung durch Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Dem Beschluss der Verbandsversammlung vom 29. Juni 2020 entsprechend wurde die
Wirtschaftsprifungsgesellschaft BRV AG mit der Prifung des Jahresabschlusses 2019
beauftragt.

Aufgabe der Wirtschaftsprifungsgesellschaft ist die Prifung der Buchfuhrung und des
Jahresabschlusses einschlieBlich des Lageberichts auf Einhaltung der einschlagigen
gesetzlichen Vorschriften sowie der ergédnzenden Bestimmungen der Verbandssatzung.

Mit Prifbericht vom 14. August 2020 hat die BRV AG den uneingeschrankten
Bestatigungsvermerk erteilt.

5. Wirtschaftsplan 2019

Gemal § 20 GKZ in Verbindung mit § 14 Abs. 1 EigBG und § 6 der Verbandssatzung wurde
der Wirtschaftsplan 2019 von der Verbandsversammlung am 11. April 2019 mit folgenden
Festsetzungen beschlossen:

a) Erfolgsplan

Ertrage in Hohe von 12.876.000 €
Aufwendungen in H6he von 11.367.000 €
JahresUberschuss 1.509.000 €

b) Vermdgensplan
Einnahmen und Ausgaben in HOhe von je 12.636.500 €

c) Verpflichtungsermachtigungen 3.000.000 €
d) Kreditermachtigungen 3.915.500 €
e) Hdchstbetrag der Kassenkredite 10.000.000 €
f) Betriebskostenumlage 3.061.800 €

Stadt Boblingen (2/3) 2.041.200 €
Stadt Sindelfingen (1/3)  1.020.600 €

g) Kapitalumlage 1.000.000 €

Stadt Boblingen (2/3) 666.667 €
Stadt Sindelfingen (2/3) 333.333 €

Seite 5



Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Das Regierungsprasidium Stuttgart als Rechtsaufsichtsbehérde hat mit Erlass vom

03. Juli 2019 die Gesetzmaligkeit des Wirtschaftsplans fir das Wirtschaftsjahr 2019
bestatigt und den in Ziffer 4 des Festsetzungsbeschlusses auf 3.915.500 Euro festgesetzten
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen im Vermégensplan 2019
genehmigt.

Der in Ziffer 5 dieses Festsetzungsbeschlusses auf 3.000.000 Euro festgesetzte
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen im Vermdgensplan 2019 wurde genehmigt.

Der in Ziffer 6 dieses Festsetzungsbeschlusses auf 10.000.000 Euro festgesetzte
Hochstbetrag der Kassenkredite wurde ebenfalls in voller Hohe genehmigt.

Weitere genehmigungspflichtige Bestandteile waren im Wirtschaftsplan 2019 nicht enthalten.

Nach § 14 EigBG ist der Wirtschaftsplan grundsatzlich rechtzeitig vor Beginn des
Wirtschaftsjahres aufzustellen und zu beschliefien. Das Rechnungsprifungsamt weist darauf
hin, dass der Wirtschaftsplan 2019 verspatet aufgestellt wurde.

6. Bilanz 2019

Die Bilanz wurde entsprechend den Formvorschriften des § 8 EigBVO aufgestellt.

6.1 Stammkapital

Das Stammkapital betragt unverandert 100.000 Euro.

Die Stammkapitalausstattung basiert auf dem Beschluss der Verbandsversammlung zum
Wirtschaftsplan 2002. Die Festlegung des Stammkapitals ist noch in die Verbandssatzung
aufzunehmen (§ 12 Abs. 2 EigBG).

Ein mit dem Regierungsprasidium Stuttgart abgestimmter Satzungsanderungsentwurf liegt
dem Rechnungsprifungsamt vor.

6.2 Allgemeine Riicklage

Die Entwicklung der Allgemeinen Riicklage zeigt nachfolgende Ubersicht:

Allgemeine Riicklage

Stand 31.12.2018 28.507.685,68 €
Jahrliche Kapitaleinlage +1.000.000,00 €
Abrechnung Abschlagszahlungen Verlustausgleich 2017 +1.495.400,00 €
Jahresgewinn 2017 +2.917.434,60 €
Stand 31.12.2019 33.920.520,28 €

Die Verbandsversammlung hat anlasslich der Feststellung des Jahresabschlusses 2017 am
11.April 2019 beschlossen, den Jahresgewinn in Hohe von 2.917.434,60 Euro und die
Abschlagszahlungen auf den prognostizierten Jahresverlust in Hohe von 1.495.400 Euro der
Allgemeinen Riicklage zuzufiihren und die Uberzahlung der Abschlagszahlungen auf die

Seite 6



Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019

Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Betriebskostenumlage in H6he von 558.015,30 Euro an die Verbandsstadte auszubezahlen.
Da der Jahresabschluss 2017 erst im April 2019 festgestellt wurde, konnte der Beschluss
erst zum Jahresabschluss 2019 buchhalterisch umgesetzt werden.

Die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 erfolgte in der Verbandsversammlung vom 29.
Juni 2020. Der Beschluss, den Jahresgewinn in Hoéhe von 3.143.001,34 Euro in den
Gewinnvortrag einzustellen, kommt erst im Jahresabschluss 2020 zum Tragen.

Die beiden Verbandsstadte leisten seit 2005 jahrlich (einmalige Ausnahme im Jahr 2015)
zusatzliche Kapitaleinlagen in Héhe von 1.000.000 Euro (Béblingen 666.667 Euro,
Sindelfingen 333.333 Euro).

Entsprechend der Festsetzung im Wirtschaftsplan 2019 wurde die Kapitalumlage im
Jahresabschluss 2019 in dieser Hohe der Allgemeinen Ruicklage zugefihrt. Auf Wunsch der
Verbandsstddte soll im Rahmen der Feststellung des Jahresabschlusses 2019 die
Aussetzung der Kapitalumlage 2019 beschlossen werden. Die hieraus resultierenden
Buchungen und Rickzahlungen koénnen erst im Wirtschaftsjahr der Beschlussfassung
erfolgen.

6.3 Kredite

Die Entwicklung der Kredite im Deckungs- und Kassenbereich zeigt folgende Ubersicht:

Kredite

31.12.2019
€

31.12.2018
€

31.12.2017
€

31.12.2016
€

31.12.2015
€

Kredite im Deckungsbereich

38.675.000,00

40.200.000,00

41.725.000,00

43.250.000,00

47.125.000,00

Kontokorrent Voba/KSK

1.957.465,43

0,00

7.432.264,81

10.902.444,40

9.682.617,30

(Kassenkredite)

Gesamtverbindlichkeiten

gegeniiber Kreditinstituten 54.152.444,40

40.632.465,43 | 40.200.000,00 | 49.157.264,81 56.807.617,30

Kredite im Deckungsbereich:

Der Zweckverband hat im Wirtschaftsjahr 2019 kein neues langfristiges Darlehen
aufgenommen. Im Wirtschaftsplan vorgesehen war eine Kreditaufnahme in Hoéhe von
3.915.500 Euro. Ordentliche Tilgungen wurden in Hohe von 1.525.000 Euro geleistet.

Kassenkredite:

Zur kurzfristigen Verstarkung der Kassenmittel wurden im Wirtschaftsjahr 2019
Kassenkredite in Form von Kontokorrentkrediten bei den beiden Geschéaftskonten (Vereinigte
Volksbanken und Kreissparkasse Boblingen) aufgenommen. Der Hdéchstbetrag der im
Rahmen des Wirtschaftsplans 2019 genehmigten Kassenkredite in Héhe von 10.000.000
Euro wurde hierbei nicht Uberschritten.

Der Stand der Kassenkredite betragt zum 31. Dezember 2019 insgesamt 1.957.465,43 Euro.
Diesen kurzfristigen Verbindlichkeiten stehen Forderungen gegen die Verbandsmitglieder in
Hoéhe von 1.765.316,59 Euro gegeniber.

Seite 7



Stadt Boblingen
Rechnungsprifungsamt

Priifung des Jahresabschlusses 2019
Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

6.4 Forderungen gegeniiber Verbandsmitgliedern

Hierbei handelt es sich, neben diversen Verbindlichkeiten, insbesondere um ausstehende
Zahlungen der Betriebskostenumlageabrechnungen fir die Jahre 2018 (339.410,40 Euro)
und 2019 (225.538,59 Euro), der Kapitalumlage 2019 (Sindelfingen, 333.333,00 Euro) und
des FAG-Zuschusses 2019 (Boblingen, 890.813,39 Euro).

Die Unterdeckung der Betriebskosten 2019 wird von den Verbandsstadten angefordert und
die Forderung gegen die Stadt Sindelfingen bezuglich der Kapitalumlage 2019 ausgebucht,
sobald die erforderliche Beschlussfassung im Rahmen der Feststellung des
Jahresabschlusses 2019 erfolgt ist. Die Ubrigen Forderungen wurden inzwischen beglichen.

7. Gewinn- und Verlustrechnung / Erfolgsplan 2019

Vergleich des Rechnungsergebnisses mit den Ansatzen des Erfolgsplanes:

Ertrige Ergebn€is 2019 Ansat€z 2019 | mehr/ éveniger
Umsatzerldse (Grundsticksverkaufe) 3.947.265,00| 8.930.000,00| -4.982.735,00
Betriebskostenumlage Boblingen 2.267.473,60 | 2.041.200,00 226.273,60
Betriebskostenumlage Sindelfingen 1.133.736,80 | 1.020.600,00 113.136,80
Sonstige Umsatzerlose 3.468.895,70 | 3.161.200,00 307.695,70
Aktivierte Eigenleistungen 12.975,00 13.000,00 -25,00
Sonstige betriebliche Ertrage 306.734,35 0,00 306.734,35
Sonstige Zinsertrage 118.900,30 10.000,00 108.900,30
Zwischensumme Ertrage 11.255.980,75 | 15.176.000,00 | -3.920.019,25
t/:i;lii?];sgr:;lndstﬂcke (Bestand unfertige -906.259,00| -2.300.000,00 | 1.393.741,00
Summe Ertrage 10.349.721,75| 12.876.000,00 | -2.526.278,25

Aufwendungen Ergebn€is 2019 Ansat€z 2019 | mehr/ éveniger
Personalaufwand 780.082,10 817.000,00 -36.917,90
Abschreibungen 1.661.610,59 1.467.000,00 194.610,59
Sonstige betriebliche Aufwendungen 539.472,12 830.000,00 -290.527,88
Betriebskosten Kita, Strallen, Parkhaus u.a. 4.891.095,38| 4.423.000,00 468.095,38
Zinsaufwand (soweit nicht aktiviert) 1.149.507,34 1.600.000,00 -450.492,66
Zwischensumme Aufwendungen 9.021.767,53 9.137.000,00 -115.232,47
Aufwendungen fir Verkaufsgrundstiicke 1.219.179,38 2.200.000,00 -980.820,62
Ertragssteuern und sonstige Steuern -49.944 44 30.000,00 -79.944 44
Summe Aufwendungen 10.191.002,47 | 11.367.000,00 | -1.175.997,53
Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (-) 158.719,28 1.509.000,00 | -1.350.280,72
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Stadt Boblingen
Rechnungsprifungsamt

Priifung des Jahresabschlusses 2019
Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

Die Gewinn- und Verlustrechnung entspricht den Vorgaben des § 9 EigBVO.

Die nicht durch Erlose gedeckten Kosten im hoheitlichen Bereich werden durch die
Erhebung einer Betriebskostenumlage ausgeglichen. Die Betriebskosten in diesem Bereich
Ubersteigen die von den Verbandsstadten geleisteten Umlagevorauszahlungen um
339.410,37 Euro.

Der im Wirtschaftsjahr 2019 erzielte Jahresuberschuss liegt mit 158.719,28 Euro deutlich
unter dem veranschlagten Gewinn (1.509.000,00 Euro). Ursache sind Verzégerungen bei
der Umsetzung von Grundstiicksverkaufen.

Die Geschéftsfiihrung schlagt vor, den Gewinn in den Gewinnvortrag einzustellen.
Die Unterdeckung der Betriebskosten soll von den Verbandsstadten tbernommen werden.

8. Abrechnung des Vermogensplans 2019

Der Vermogensplan enthalt auf der Einnahmeseite die Finanzierungsmittel, auf der
Ausgabenseite ist der Finanzbedarf auszuweisen (§ 2 EigBVO).

Vergleich des Rechnungsergebnisses mit den Ansatzen des Vermdgensplanes

(auf volle Betrage gerundet):

Ei Ergebnis 2019 | Ansatz 2019 | mehr / weniger
innahmen
€ € €

Zufuhrung allg. Rucklage Bdblingen 1.663.600 666.667 996.933
Zufuhrung allg. Rucklage Sindelfingen 831.800 333.333 498.467
Verlustabdeckung Boblingen 0 0 0
Verlustabdeckung Sindelfingen 0 0 0
Grundstiicksverkauf zu Herstellungskosten 2.284.999 4.500.000 -2.215.001
Veranderung Rﬂgkstellung -049.222 0,00 249 292
Verkaufsgrundsticke

Parkhaus (Nutzungsrechte Stellplatze) -45.607 -46.000 393
Auflésung Mietvorauszahlungen (Forum 1) -69.379 -69.000 -379
Auflésung ubrige langfristige RAP 1111 0 -11.111
Zuschusse Dritter 0 360.000 -360.000
Kreditaufnahmen 0 3.915.500 -3.915.500
Abschreibungen und Anlagenabgange 1.661.611 1.467.000 194.611
Veranderung langfristige Forderungen -8.765 0 -8.765
Jahresuberschuss 158.719 1.509.000 -1.350.281
Summe Einnahmen/Finanzierungsmittel 6.216.645 12.636.500 -6.419.855

Seite 9




Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019

Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Béblingen/Sindelfingen

Ergebnis 2019 | Ansatz 2019 | mehr/ weniger
Ausgaben

€ € €

Erwerb von Grundstiicken 0 0 0
Geschéftsausstattung 280 20.000 -19.720
Gebaude, Erdbau, Erschlieftung und 2.484.368 6.253.500 -3.769.132
sonstige Investitionen
Aktivierte Eigenleistungen 12.975 13.000 -25
Summe Investitionen 2.497.623 6.286.500 -3.788.877
Tilgung von Krediten 1.525.000 1.525.000 0
Summe Finanzierungsbedarf 4.022.623 7.811.500 -3.788.877
Veranderung kurzfristiger Bilanzposten** :
(=Saldo Finanzierungsmittel/-bedarf) Slihn 4.525.000 2.630.978
Summe Ausgaben 6.216.645 12.636.500 -6.419.855

** im Vermogensplan als Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren ausgewiesen

Die im Vermoégensplan enthaltenen langfristigen Einnahmen und Ausgaben spiegeln die
Vermdgensveranderung der Bilanz wider und vermitteln damit ein Bild der langfristigen
Vermobgens- und Finanzierungslage des Zweckverbandes.

Der Vermogensplan schlie3t mit Mehreinnahmen in Hohe von 2.194.022 Euro ab.

Unter Bericksichtigung der in den Vorjahren in den Vermogensplanen erzielten Ergebnisse
betragt die Finanzierungsreserve zum 31. Dezember 2019 insgesamt 5.087.092 Euro.

Auf Anlage 2 des Berichts wird verwiesen.

9. Weitere ortliche Prufung

9.1 Finanzbuchhaltung

Die Finanzbuchhaltung erfolgt durch die Sindelfinger Betriebsgesellschaft mit dem Verfahren
.Kanzlei-Rechnungswesen pro“ der Firma DATEV e.G (Version 8.0, 8.1 und 8.2.). Ein Testat
der Wirtschaftsprifungsgesellschaft Ernst & Young AG, das der Software eine
ordnungsmafige Abwicklung der Finanzvorgdnge bescheinigt, liegt mit Datum vom 28.
Februar 2020 vor (§ 114 a GemO).

Die Buchungsbelege wurden stichprobenweise geprift. Dabei wurde das Augenmerk in
erster Linie auf die sachliche und rechnerische Richtigkeit, die Gewahrung von
Skontonachlassen und Rabatten und die Unterzeichnung der Belege gelegt.

Die Rechnungslegung ist ordnungsgemall erfolgt, die Bewirtschaftungs- und
Anordnungsbefugnisse der Dienstanweisung zur Feststellungs-, Anordnungs- und
Bewirtschaftungsbefugnis sowie das Vier-Augen-Prinzip wurden eingehalten, maogliche
Rabatte und Skontonachlasse wurden in Abzug gebracht.

Insgesamt kann festgestellt werden, dass die Rechnungsbelege und die zugehbrigen
Anordnungen aussagefahig und die notwendigen begriindenden Unterlagen beigeflgt sind.
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Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

9.2 Dienstanweisung Verbandskasse
Dienstanweisung zur Feststellungs-, Anordnungs- und Bewirtschaftungsbefugnis

In diesen Dienstanweisungen sind die Regelungen der Gemeindekassenverordnung
(GemKVO) zur Zeichnungs- und Anordnungsbefugnis sowie zum Geschaftsgang der
Verbandskasse entsprechend der Personalausstattung des Zweckverbandes so
umzusetzen, dass insbesondere der Grundsatz der Trennung von Anordnung und Vollzug
auch bei Vertretungskonstellationen gewahrleistet ist.

Dem Rechnungsprifungsamt liegt hierzu ein entsprechender Anderungsentwurf vor.

9.3 Kreditkarte

Der Zweckverband verfligt Gber eine Kreditkarte, die entsprechend der Verfligung vom
01. Februar 2019 durch den Geschéftsfuhrer flr ausschlie3lich dienstliche Zwecke genutzt
wird.

Fur die Verwendung von Kreditkarten als Zahlungsmittel sind die Vorschriften der
Gemeindekassenverordnung zu beachten (§ 13 Abs. 3, § 1 Abs. 1, § 12 Abs. 2 GemKVO).
Die Nutzung einer Kreditkarte ist demzufolge ausschliellich durch Bedienstete der
Verbandskasse und nur in den Radumen der Verbandskasse erlaubt.

Die  Prifungsfeststellung wurde mit  Geschaftsflhrung und  kaufmannischem
Projektmanagement besprochen. Die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben wurde
zugesagt.

Das Rechnungsprifungsamt weist darauf hin, dass die Verfigung zur Kreditkartennutzung
entsprechend zu andern bzw. eine entsprechende Dienstanweisung zu erlassen ist.

9.4 Kassenprifungen

Am 05. Dezember 2019 wurde bei der Verwaltung des Zweckverbands eine unvermutete
Kassenprufung durchgefihrt.

Es kann festgestellt werden, dass die Buchfiihrung korrekt und zeitnah erfolgt ist, ebenso die
Abstimmung mit den Bankkonten.

Auch bei der Prifung der Handkasse ergaben sich keine Beanstandungen.

9.5 Umlagenfinanzierung

Der Zweckverband nimmt satzungsgemaly hoheitliche und gewerbliche Tatigkeiten wahr.
Aus steuerlichen Griinden darf der Hoheitsbetrieb nicht aus Uberschiissen des gewerblichen
Betriebs subventioniert werden. Diesem Grundsatz folgend erhebt der Zweckverband
unabhangig vom Gesamtergebnis zum Ausgleich des Finanzbedarfs im hoheitlichen Bereich
eine Betriebskostenumlage.

Diese Umlagenfinanzierung steht nicht im Einklang mit § 12 der Verbandssatzung.

Ein Entwurf zur Anderung der Verbandssatzung wurde dem Rechnungsprifungsamt zur
Prifung vorgelegt.
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Stadt Boblingen Priifung des Jahresabschlusses 2019
Rechnungsprifungsamt Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen

9.6 Technische Priifung

Das Rechnungsprifungsamt hat die BaumalRinahme ,Albrecht-Berblinger-Weg*
stichprobenartig gepruft.

Die Schlussrechnung erfolgte am 07. Januar 2020.

Es wurden keine Beanstandungen festgestellt.

10. Ergebnis der Priifung

Die wesentlichen Ergebnisse der Prifung sind in diesem Bericht enthalten.

Der Schlussbericht fir das Wirtschaftsjahr 2019 gibt eine Ubersicht tiber die finanziellen und
wirtschaftlichen Verhaltnisse des Zweckverbandes Flugfeld Boblingen/Sindelfingen.

Es wird festgestellt, dass die Vorschriffen des Rechnungswesens einschlieBlich der
Vermobgens- und Schuldenverwaltung beachtet wurden.

Das Rechnungsprifungsamt empfiehlt der Verbandsversammlung, den Jahresabschluss

2019 festzustellen sowie dem Verbandsvorsitzenden und dem Geschéftsfihrer Entlastung
nach § 16 Abs. 3 EigBG zu erteilen.

Boblingen, den 17.05.2021

0 2 / .

Iris Neumann Andrea Hesse
Leiterin Rechnungsprifungsamt Priferin
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Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen Anlage 1
Ergebnisse der Erfolgsrechnungen seit 2010 (in Euro)
2019 2018 2017 2016 2015 2014 2013 2012 2011 2010

Ertrage

Betriebskostenumlage Béblingen 2.267.473,60| 2.041.959,06| 1.631.056,47 | 1.738.008,37| 1.155.146,61| 1.246.669,79| 1.031.974,03 769.746,72 499.267,22 255.458,22
Betriebskostenumlage Sindelfingen 1.133.736,80 |  1.020.979,53 815.528,23 869.004,19 577.573,29 623.334,89 515.987,01 384.873,36 249.633,61 127.729,11
Umsatzerldse (Grundstiicksverkaufe) 3.947.265,00 | 21.287.720,00| 9.870.100,00| 5.121.630,00| 6.694.300,00 | 12.087.750,93| 6.787.508,00| 8.675.912,00| 8.607.460,28 | 9.584.750,00
Sonstige Umsatzerlése 3.468.895,70 | 3.372.790,27 | 3.034.599,64 | 2.859.217,18| 1.866.843,28 103.790,68 566.346,29 99.878,37 60.824,56 52.318,78
Aktivierte Eigenleistungen 12.975,00 13.075,00 12.750,00 16.050,00 15.950,00 17.750,00 20.000,00 24.325,00 26.575,00 29.220,00
Zinszuschuss Verband Region Stuttgart 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Sonstige betrieblichen Ertrage 306.734,35 125.683,52 123.271,60 181.853,34 | 2.211.336,98 | 1.070.253,31 237.969,82 | 1.189.089,09 356.373,52 | 2.878.426,45
Zinsertrage 118.900,30 131.967,28 52.881,25 1.327,73 9.308.67 2.988,93 469.579,42 83.704,67 237.264,90 243.516,62
Zwischensumme Ertriige 11.255.980,75 | 27.994.174,66 | 15.540.187,19 | 10.787.090,31 | 12.530.458,83 | 15.152.538,53 | 9.629.364,57 | 11.227.529,21 | 10.037.399,09 | 13.171.419,18
Xﬁ;\';,ae‘:]fjs:];g‘ff)wc"e (Neutralisierung -906.259,00 | -11.731.501,42 | -1.624.904,45|  -723.501,37 | -3.137.371,90 | -4.573.739,00| -2.657.048,48| -3.615.119,12| -2.492.602,29| -3.295.16345
Summe Ertriige 10.349.721,75 | 16.262.583,24 | 13.915.282,74 | 10.063.589,44 | 9.393.086,93 | 10.578.799,44 | 6.972.316,09 | 7.612.410,09 | 7.544.796,80 | 9.876.255,73
Aufwendungen

Personalaufwand 780.082,10 723.695,85 817.381,76 864.778,92 745.705,48 745.337,25 741.470,78 711.400,73 754.776,39 740.047,22
Abschreibungen 1.661.610,59 | 1.561.041,96 | 2.042.95565| 1.336.588,72| 1.244.330,91| 1.070.915,61 715.931,25 450.989,55 251.429,88 71.072,11
Sonstige betrieblichen Aufwendungen 539.472,12 471.422,86 721.670,61 699.982,80 836.535,75 774.530,38 864.116,06 909.126,62 894.217,82 928.018,45
Betriebskosten Kita,StraRen,Parkhaus 4.891.09538 | 4.494.147,99| 3.843.137,98| 3.785577,79| 2.858.623,44| 1.541.053,52| 1.517.419,55 818.332,37 558.343,92 518.993,14
Verlustiibernahme Forum 1 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 640.727,38 709.189,86 934.161,03 702.727,05 0,00
Zinsaufwand (soweit nicht aktiviert) 1.149.507,34 | 1.179.593,82 | 1.502.231,49 | 1.631.508,42| 1.883.893,77 | 1.239.526,67 865.801,03 870.542,10 593.227,73 118.668,50
Zwischensumme Aufwendungen 9.021.767,53 | 8.429.902,48 | 8.927.377,49| 8.318436,65| 7.569.089,35| 6.012.090,81| 5.413.928,53| 4.694.552,40 | 3.754.722,79| 2.376.799,42
Aufwendungen f. Verkaufsgrundstiicke 1.219.179,38 | 4.461.689,26 | 1.964.502,86 | 1.773.171,37| 1.156.45153 | 50629.20219| 2.799.350,94 | 2.740.294,98| 3.379.377,59| 5.856.323,90
AuRerordentliche Aufwendungen -49.944,44 227.990,16 105.967,79 4.031,17 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Aufwendungen 10.191.002,47 | 13.119.581,90 | 10.997.848,14 | 10.095.639,19 | 8.725.540,88 | 11.641.293,00 | 8.213.279,47 | 7.434.847,38 | 7.134.100,38 | 8.233.123,32
Jahresergebnis 158.719,28 |  3.143.001,34 | 2.917.434,60 -32.049,75 667.546,05 | -1.062.493,56 | -1.240.963,38 177.562,71 410.696,42 | 1.643.132,41
Zinszuschlsse Verband Region Stuttgart 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 330.000,00 330.000,00 330.000,00 330.000,00




Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen Anlage 2
Ergebnisse der Vermogensplane seit 2010 in Euro
k) 2018 2017 2016 2015 2014 2013 2012 2011 2010
-gerundet-

Einnahmen / Finanzierungsmittel

Verlustabdeckung Stadt Béblingen 0 0,00 21.366,50 708.329,04 0,00 827.308,92 827.308,92 0,00 0,00 0,00
Verlustabdeckung Stadt Sindelfingen 0 0,00 10.683,25 354.164,52 0,00 413.654,46 413.654,46 0,00 0,00 0,00
Zufiihrung allg. Riicklage Béblingen 1.663.600 666.666,67 | 2.698.62546 |  1.582.833,92 0,00| 1.474.050,39| 2.081.961,75| 2.640.530,39 | 2.686.868,67 666.667,00
Zufihrung allg. Riicklage Sindelfingen 831.800 333.333,33 | 1.349.312,23 791.416,96 0,00 737.02520 |  1.040.980,88 |  1.320.26520 |  1.343.434,33 333.333,00
Grundstiickverkéufe 2.284.999 | 12.365.197,28 | 3.304.722,25| 2.644.690,74| 4.058.10943| 7.263.046,33| 4.993.062,39| 6.35541410| 5.871.979,88| 9.151.487,35
Anzahlungen auf Verkaufsgrundstick. 0 0,00 0,00 3.140.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Auflésung Mietvorauszahlungen -69.379 -69.379,00 -69.379,00 -69.379,00 -69.379,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Zuschiisse Dritter 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 108.000,00 780.000,00 0,00
Finanzanlagen 0 0,00 0,00 260.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreditaufnahmen 0 0,00 0,00|  7.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 | 10.000.000,00 | 13.000.000,00
Abschreibungen 1.661.611| 1561.04196| 2042.95565| 1.336.588,72| 1.244.33091| 1.070.91561 715.931,25 450.989,55 251.429,88 71.072,11
Auflésung RAP/Parkhaus Stellplatze -45.607 -45.607,00 -45.607,00 -45.607,00 -45.607,00 -45.607,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Auflésung iibrige RAP -11.111 -11.111,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Veranderung langfristige Forderungen -8.765 -60.489,00 -3.414.658,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
x::i‘ggfsrguggn d'zg]%‘fete”ung 249222 |  3.777.023,12 484.956,88 78.963,00 -912.948,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Xﬁfgrl‘gii;“srr‘ﬁaii‘;ﬁ;ﬂ';‘”g 0 1.407,00 -1.956,00 4.366,00 1.857,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Leerrohrverkauf zu Herstellungskosten 0 0,00 243.095,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Jahresiiberschuss 158.719 |  3.143.001,34 |  2.917.434,60 0,00 667.546,45 0,00 0,00 177.562,71 41069642 | 1.643.132,41
Summe Einnahmen 6.216.645 | 21.661.084,70 | 9.541.551,82 | 17.786.366,90 | 4.943.909,79 | 11.740.393,91 | 10.072.899,65| 11.052.761,95| 21.344.409,18 | 24.865.691,87
Ausgaben / Finanzbedarf

Erwerb von Grundvermdgen 0 0,00 0,00 2.700,00 5.571,29 -50.945,00 0,00 0,00 468,38 0,00
Ruickzahlung Zuschisse Dritter 0 0,00 2.414.714,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Geschaftsausstattung 280 1.497,81 249,90 3.892,58 2.369,66 8.212,04 387.995,36 1.351,66 5.294,62 11.876,61
f‘:gi:g?h\igﬁg‘gﬁgmh"egung 2484368 |  2.076.573,24 764.803,16 | 6.419.714,10 |  4.509.027,46 |  2.137.630,12 |  3.982.012,18| 7.777.989,16 | 11.687.93127 |  11.220.823,6
Aktivierte Zinsen 0 0,00 0,00 0,00 0,00 949.84583 |  1.015540,76 |  1.191.678,62| 1.340.689,19 |  1.665.027,55
Aktivierte Eigenleistungen 12.975 13.075,00 12.750,00 16.050,00 15.950,00 17.750,00 20.000,00 24.325,00 26.575,00 29.220,00
Beteiligung Flugfeld Betriebs-GmbH 0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Anrechnung erhaltener Anzahlungen 0 3.140.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Investitionen 2.497.623 | 5.321.146,05| 3.192.517,06| 6.442.356,68 | 4.532.918,41| 3.062.492,99 | 5.405.548,30 | 8.995.344,44 | 13.060.958,46 | 12.926.947,77




2019 2018 2017 2016 2015 2014 2013 2012 2011 2010
Kredittilgung 1.525.000 |  1.525.000,00|  1.525.000,00| 10.875.000,00 | 13.625.000,00| 3.625.000,00 | 3.625.000,00 |  3.625.000,00 | 3.625.000,00 |  3.625.000,00
Jahresfehlbetrag 0 0,00 0,00 32.049,75 0,00 1.062.49356|  1.240.963,38 0,00 0,00 0,00
Summe Ausgaben 4.022.623| 6.756.146,05| 4.717.517,06 | 17.349.406,43 | 18.157.918,41 | 7.749.986,55 | 10.271.511,68 | 12.620.344,44 | 16.685.958,46 | 16.551.947,77
Uberdeckung / Unterdeckung ( - ) 2.194.022 | 14.904.938,65|  4.824.034,76 436.960,47 | -13.214.008,62 |  3.990.407,36 198.612,03 | -1.567.582,49 | 4.658.450,72 |  8.313.744,10
Aufgelaufene Uberdeck./Unterdeck. 5087.092 | 2.893.070,26*| -12.011.868,39* | -17.024.792.15 | -17.461.752,62 | -4.247.744,00 | -9.422.231,98 | -9.223.619,95| -7.656.036.46 | -12.314.487,18

zum 31.12.

*

Betragskorrektur: In der Vermdgensplanabrechnung 2017 wurde die Veranderung des Rechnungsabgrenzungspostens ,Mitbenutzung Leerrohre® im Erstjahr nicht berucksichtigt (188.889 €)




Zweckverband Flugfeld Boblingen/Sindelfingen Anlage 3
Bilanzen seit 2010

31.12.2019 | 31.12.2018 | 31.12.2017 | 31.12.2016 | 31.12.2015 | 31.12.2014 | 31.12.2013 | 31.12.2012 | 31.12.2011 | 31.12.2010

1.000 € 1.000 € 1000€ 1000€ 1000€ 1000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €

Aktiva
Anlagevermogen
Sachanlagen 63.661 64.204 64.308 65.081 61.896 59.528 56.775 53.037 46.596 32.465
Finanzanlagen (Anteile an verbundenen Unternehmen) 0 0 0 260 260 260 25 25 25
Umlaufvermoégen
Unfertige Leistungen (zum Verkauf bestimmte Grundstiicke) 21.743 22.650 34.381 36.006 36.730 39.867 44.441 47.460 52.428 59.299
Forderung aus Lieferung und Leistung 15.378 12.677 5.506 2.930 121 524 2.898 2.768 33 5.538
Forderungen gegenuber verbundenen Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 59 81
Forderungen gegeniber Verbandsmitgliedern 1.765 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Sonstige Vermdgensgegenstande 157 4 4 0 5 34 399 8 10 336
Kassenbestand 1 2.442 0 0 10 363 1.381 257 3.498 2.351
Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0 0 0 12 17 37 44 17
Summe Aktiva 102.705 101.977 104.199 104.017 99.022 100.588 106.171 103.592 102.693 100.112
Passiva
Eigenkapital
Stammkapital 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Allgemeine Rucklage 33.921 28.508 27.508 22.792 20.418 20.418 18.207 15.084 11.123 7.093
Gewinn / Verlust (-) des Vorjahres 3.143 2917 0 667 -1.062 0 0 0 0 -840
JahresUberschuss /Jahresfehlbetrag (-) 159 3.143 2917 -32 668 -1.062 -1.241 177 411 1.643
Riickstellungen
Sonstige Riickstellungen/Steuerriickstellungen 19.719 19.331 14.909 14.999 13.937 14.172 11.228 11.200 10.784 7.364
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten 40.632 40.200 49.157 54.152 56.808 61.268 64.446 72.066 71.950 74.442
Erhaltene Anzahlungen 2.206 2.206 4.028 4.764 516 158 6.098 0 0 0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen + Leistungen 251 410 604 577 496 391 2.078 1.020 695 4.047
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 0 0 0 163 168 171 123 0 0
Verbindlichkeiten gegeniiber Verbandsmitgliedern 0 1.711 2.215 3.984 4,943 2.859 3.014 2.038 2.573 2.317
Sonstige Verbindlichkeiten 1.212 1.960 1.144 475 369 354 680 349 3.593 3.052
Rechnungsabgrenzungsposten 1.362 1.491 1.617 1.539 1.666 1.762 1.390 1.435 1.464 894
Summe Passiva 102.705 101.977 104.199 104.017 99.022 100.588 106.171 103.592 102.693 100.112




Eigenkapital 31.12.2019 | 31.12.2018 | 31.12.2017 | 31.12.2016 | 31.12.2015 | 31.12.2014 | 31.12.2013 | 31.12.2012 | 31.12.2011 | 31.12.2010

g P 1.000 € 1.000 € 1000€ 1000€ 1000€ 1000€ 1000 € 1000 € 1000 € 1000 €

Stammkapital - Anteil Béblingen 67 67 67 67 67 67 67 67 67 67

Stammkapital - Anteil Sindelfingen 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33

Allgemeine Ricklage 22.614 19.005 18.339 15.195 13.612 13.612 12.138 10.056 7.415 4.729
- Anteil Béblingen

Allgemeine Ricklage 11.307 9.503 9.169 7.597 6.806 6.806 6.069 5.028 3.708 2.364

- Anteil Sindelfingen




	1. DS Jahresabschluss 2019 mit Unterschrift.pdf
	2. Deckblatt Anlage 1.pdf
	3. Bestätigungsvermerk.pdf
	4. Bilanz.pdf
	5. GuV.pdf
	6. Anhang.pdf
	7. Anlagennachweis.pdf
	8. Lagebericht.pdf
	9. Allg Auftragsbedingungen.pdf
	10. Erfolgsanalyse.pdf
	11. Rechtl. wirt. steuerl. Grundlagen.pdf
	12. Abrechnung Erfolgs- und Vermögensplan.pdf
	13. ZV Flugfeld Prüfbericht RPA Jahresabschluss 2019.pdf



